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RASENMÄHER-
TRAKTOREN 
& RIDER

verschiedene Modelle • betriebsbereit!

*gültig bis 15.8.

BEST-
PREIS
AKTION*

*gültig bis 15.8.

PREIS
AKTION*

€ 9.790,-

HUSQVARNA 
RC320Ts AWD

Gemeinsam werken
im neuen PostLabor
Eine Werkstatt, die „alle Stückerl
spielt“ und für alle Interessierten
offensteht, nimmt in Ottensheim
Gestalt an. Auf 450 Quadratme-
tern entsteht mit dem PostLabor
ein Ort, an demmodernste Geräte,
kreatives Arbeiten und gemeinsa-
mer Wissensaustausch zusam-
menfinden. Betrieben wird die of-
fene Werkstatt vom gleichnami-
gen Verein. Seite 2

WasserskiDieWeltelite desWasserskisports gastiert am 8. und 9. August beimWorldWaters Skier Austria Cup am Salm-
see in Steyregg. Am Start ist auch der amtierende Overall-Weltmeister Dorien Llewellyn (Foto). Der Eintritt ist frei. Seite 40
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Sportvereine
aufgepasst:

Jetzt bis 31. Juli
Ehrenamtliche nominieren!

tips.at/ehrenamt

ab

1.145,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KRETA
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Foto: Dertour/Getty Images
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GEMEINSCHAFTSWERKSTATT

Neues PostLabor in Ottensheim:
450 Quadratmeter voller Ideen
OTTENSHEIM. Eine Werkstatt
für alle, in der von der Näh-
maschine bis zum Bandschleif-
gerät, vom3D-Drucker bis zum
Akkuschrauber alles zu finden
ist: Das ist das neue PostLabor
in Ottensheim. In den Räum-
lichkeiten der ehemaligen Fir-
ma Humer in der Weingar-
tenstraße wächst ein Ort der
Kreativität, des Wissenstrans-
fers und der Begegnung heran.
Nutzen kann das PostLabor je-
der, der Bedarf hat.

Von PETRA HANNER

Mit der Überzeugung, dass nicht
jeder alles besitzen muss, um
glücklich zu sein, steht Torben
Walter nicht alleine da. Als Ob-
mann des Vereins PostLabor ist
er nur der Knotenpunkt eines
Netzwerkes engagierter Perso-
nen, die sich für die gemein-
schaftliche Werkstätte zusam-
mengefunden haben. Bei Torben
Walter wurde der Bedarf kon-
kret, als er voneinemHaus in eine
Wohnung umzog: „Ich habemei-
ne eigene Werkstatt mit all den
Geräten aufgeben müssen und da
ich aber nachwie vor gerne hand-
werke, kam mir ein solcher Ma-
ker Space in den Sinn. Außer-

dem haben auch ähnliche Kon-
zepte inLinzwiezumBeispieldie
Grand Garage zugesperrt und ich
habe gemerkt, dass da ein Loch
entsteht.“ Mit weiteren, ähnlich
denkenden Menschen spann
Walter die Idee weiter und als im
Frühling das Haus in der Wein-
gartenstraße frei wurde, kauften
sie es mitsamt seinen 450 Qua-
dratmetern Nutzfläche.

Erste Bereiche sind fertig
Nun ist der erste Schritt schon ge-
macht: Der Näh- und Holzbe-
reich ist schon offen. Im Nähbe-
reich findet man vier Standard-
Nähplätze und eine Industrie-
nähmaschine. „Dazu kommt ein
noch provisorischer Zuschneide-
tisch, der bald schon professio-
neller gestaltet wird. Da arbeiten

wir gerade dran“, so der Vereins-
obmann, der für seine selbstge-
bauten Lenkdrachen selbst auch
Hand an die Nähmaschine legt.
Im Holzbereich findet man das
Equipment für eine kleine bis
mittlere Tischlerwerkstatt. „Wir
haben ja auch zwei Tischler im
Vorstandsteam“, erklärt Torben
Walter.
Außerdem ist im 3D-Druckbe-
reich mit zwei Filament- und
einem Harzdrucker ein Anfang
gemacht. Ein Laser-Schneidege-
rät hat auch schon Einzug gehal-
ten. Man ist sich bewusst, dass
nicht alles auf einmal gehenkann,
„das muss jetzt Stück für Stück
wachsen. Gewisse Dinge müssen
sich erst entwickeln und sollen
sich den Bedürfnissen der hof-
fentlich wachsenden Community
anpassen.DasPostLabordarfund
soll sich also ständig verändern“,
hoffen die Initiatoren.

Wissen teilen
Um den Wissenstransfer zu för-
dern, wird an einem Workshop-
Programmgearbeitet. „Aberauch
wir selber helfen gerne, wo wir
können“, sagt der Obmann. Ein-
ziger Haken – wenn man das so
nennen möchte: Das PostLabor
benutzen dürfen wegen der Haf-
tungsfrage nur Vereinsmitglie-
der. Mitgliedschaften für ein
Hineinschnuppern in die Ge-
meinschaftswerkstatt gibt es

schonab30Euroundeswirdauch
Familientarife geben. Walter
verspricht: „Wir wollen in einem
Bereich bleiben, den man sich
auch leisten kann und will.“ Der-
zeit besteht der Verein aus dem
siebenköpfigen Vorstand und
drei weiteren Mitgliedern. Will-
kommen im PostLabor sind aber
auch Start-ups und Gewerbetrei-
bende sowie Professionisten, die
für bestimmte Arbeitsschritte
eine der Maschinen nutzen
möchten.

Nachhaltiges Konzept
BesonderesAugenmerk legendie
PostLaboranten übrigens auf das
Recycling: „Wir verwenden in
den 3D-Druckern sogenannte
Precious Plastic. Das ist wieder-
verwertetes Plastik aus Abfällen.
Außerdem wollen wir beispiels-
weise aus unseren Holzabfällen
Pellets machen.“
Das PostLabor wird über den
Sommernochweiterbestücktund
soll ab Oktober in einer ersten
Ausbaustufe gänzlich seine Tore
öffnen. Bis dahin sind Torben
Walter und seine Mitstreiter je-
den Samstag von 9.30 bis 13 Uhr
vor Ort und freuen sich auch über
weitere Wünsche, Ideen und An-
regungen.<

Kontakt:
postlabor@ottensheim.at
Tel.: 0690 10678410

Gemeinsam statt einsam werken im neuen PostLabor in Ottensheim.

Die Ausstattung ist vielfältig und wird noch wachsen. Alle Fotos: PostLabor

Das Gemeinschaftswerkstatt ist für
jedes Alter offen.
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FEUERWEHR-WM

FF Bad Müllacken ist Weltmeister
FELDKIRCHEN/EISENSTADT.
Was uns im Fußball verwehrt ge-
blieben ist, ist nun der Feuer-
wehr gelungen: Österreich ist
Weltmeister – genauer gesagt die
Bewerbsgruppe der FF Bad
Mühllacken. Mit einem saube-
ren, fehlerfreienLauf bei derWM
in Eisenstadt holten sie erstmals
den Titel.

Seit 1961 wird die sogenannte
Feuerwehr-Weltmeisterschaft von
derInternationalenVereinigungder
Feuerwehr- und Rettungsdienste
CTIF ausgetragen. In diesem Jahr
hatte die FF BadMühllacken in der
wichtigsten Wertungsklasse A die
Nase vorn und so wanderte der
Weltmeistertitel von der benach-
barten Feuerwehr St. Martin im
Mühlkreis (Bezirk Rohrbach) über
die Bezirksgrenze nach Bad Mühl-
lacken. Die Mannschaft galt schon

im Vorfeld als heißer Anwärter auf
den Titel, denn auch im Landes-
bewerb zeigte sie Biss und holte
nicht nur einen Doppelsieg, son-
dern legtemit 25,71Sekunden auch
die schnellste jemals dokumentier-
te Zeit im Löschangriff hin.

Pech für St. Martin
Die Titelverteidiger aus St. Martin
hatten in diesem Jahr weniger
Glück. 20 Fehlerpunkte im Lösch-

angriff warfen dieMannschaft früh
zurück,wodurcheinePlatzierungin
den vorderen Rängen schon bald
außer Reichweite lag.
Trotz allem durfte man am Schluss
auch im Bezirk Rohrbach jubeln:
Die Damengruppe der FF Julbach
wurde in der Damenwertung Vize-
Weltmeister.
Landeshauptmann Thomas Stelzer
ist ob der Leistungen der heimi-
schen Mannschaften voll des Lo-

bes: „Unsere oberösterreichischen
Feuerwehrgruppen haben einmal
mehreindrucksvollgezeigt,dasssie
zur internationalen Spitze gehören.
Mit Können, Teamgeist und gro-
ßem Einsatz haben sie Oberöster-
reich hervorragend vertreten und
starke Platzierungen erreicht. Ich
gratuliere allen Teilnehmerinnen
und Teilnehmern zu ihren beein-
druckenden Leistungen.“
Auch Feuerwehrpräsident Robert
Mayer gratulierte von Herzen: „Es
war bis zum letzten Durchgang
spannend, die Stimmung war un-
glaublich. Jede Gruppe, die sich
qualifiziert hat und nach Eisenstadt
gekommen ist, ist eigentlich ein
Gewinner. Ich freue mich natürlich
sehr, dass mit Bad Mühllacken er-
neut Österreich Feuerwehr-Welt-
meister geworden ist, herzliche
Gratulation zu dieser tollen Leis-
tung!“<

Spektakulärer Siegeslauf der FF Bad Mühllacken Foto: Natalia Pesendorfer

ROHRBACH

30 geförderte Mietwohnungen mit Kaufoption

ooewohnbau.at

> 2- und 3-Raum Wohnungen
> 55 m2 bis 77 m2 Wohnfläche
> Eigengarten / Terrasse / Loggia
> Tiefgarage, Lift, barrierefrei
> Niedrigstenergiehaus mit Nahwärme
> HWB < 38,4 kWh/m2a, fGEE < 0,71

Kontakt: Mona Hagmayr
Tel.: +43 (0) 732 700 868-121
mona.hagmayr@ooewohnbau.at

Fadingerstraße BA II

Folgen Sie uns auf:

SymbolanSicht

ÜBERGABE
JUNI
2028

COCKTAIL
MASTERCLASS

MIXEN.PROBIEREN.GENIESSEN

Entdecken Sie bei unserer Cocktail 
Masterclass in Bad Leonfelden die Kunst 
des Mixens. Bereiten Sie mit unserer 
Barkeeperin drei Cocktailklassiker zu und 
lernen Sie professionelle Techniken kennen.

DO. 13. AUGUST 2026
ITALY KISS – BELLA ITALIA IM GLAS
Negroni • Aperol Spritz • Espresso Martini

DO. 10. SEPTEMBER 2026
SCHOOL OF COCKTAIL – 
READY TO SHAKE!
Mojito • Piña Colada • Lillet Wild Berry

JEWEILS € 24,90 PRO PERSON
mind. 2  I  max. 6 Teilnehmer

Anmeldung per Mail:
sabine.rahm-lehner@falkensteiner.com



Urfahr-Umgebung4 31. Woche 2026Aus der region

Dr. Silke Haim, 
Präsidentin OÖ-Ärztekammer
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Patientenlenkung 
ist unumgänglich
Die medizinische Versorgung 
in Oberösterreich ist ausge-
zeichnet. Eine funktionieren-
de Patientenlenkung ist aber 
unumgänglich, um die Ver-
sorgung auf diesem hohen 
Niveau zu halten. Die Men-
schen müssen wissen, wo sie 
ins System einsteigen sollen, 
dieser Einstieg muss klar ge-
regelt sein. Aktuell kann die 
Patientin bzw. der Patient mit 
ihrem bzw. seinem Problem 
zu jeder Zeit überall hinge-
hen, ohne dass hier eine Steu-
erung vorliegt. Das strapaziert 
das System über die Maßen 
und bringt unser an sich gutes 
Gesundheitssystem an sei-
ne Grenzen. An erster Stelle 
steht die Eigenversorgung, 
danach die kostenlose telefo-
nische Gesundheitsberatung 
1450, dann der niedergelas-
sene Arzt, die Fachärzte und 
erst dann die Terminambulanz 
bzw. der stationäre Bereich in 
den Spitälern. Um Patienten 
effizient durch das System zu 
leiten, müssen aber die dafür 
notwendigen Strukturen im 
intra- und extramuralen Be-
reich bereitgestellt werden 
und diese Patientenlenkung 
muss verbindlich sein. Ich 
glaube nicht, dass sich die Pa-
tienten dadurch eingeschränkt 
fühlen, sondern sie fühlen 
sich navigiert. Wir brauchen 
auch die Transparenz der Pa-
tientenlenkung für die Ärzte, 
sodass wir sehen können, was 
den Patienten empfohlen wur-
de. Dann können wir nach-
vollziehen, ob der empfohlene 
Weg auch eingehalten wurde. 
 Anzeige

#BEWIRKWERKSTATT

Erfolgreicher Abschluss für
drei Mühlviertlerinnen
URFAHR-UMGEBUNG. Von
Klimabewusstsein bis Mento-
ring für Lehrlinge: Bei der ers-
ten #BeWirkwerkstatt 2030
entwickelten Frauen aus ganz
Oberösterreich Projekte für ge-
sellschaftliche Herausforde-
rungen – nun wurden die Teil-
nehmerinnen ausgezeichnet.
Darunter auch drei Absolven-
tinnen aus dem Bezirk Ur-
fahr-Umgebung.

40 Teilnehmerinnen aus Oberös-
terreich arbeiteten seit Oktober
2025 in acht Modulen an eige-
nen Projekten und Ideen. Die
Auszeichnung der Teilnehme-
rinnen übernahm Landeshaupt-
mann-Stellvertreterin Christine
Haberlander bei einer feierli-
chen Zertifikatsverleihung. Im
Mittelpunkt des Programms
stand die Frage, wie aus Ideen
konkrete und umsetzbare Pro-
jekte werden können. Behandelt
wurden Themen wie gesell-
schaftliche Entwicklungen,
politische Entscheidungspro-
zesse, Kommunikation und Be-
teiligung. Zudem erhielten die
Teilnehmerinnen Unterstützung

bei Präsentationstechniken, Me-
dienarbeit,SocialMediaunddem
Einsatz künstlicher Intelligenz.
Die entwickelten Vorhaben rei-
chen von Gesundheit und Pflege
über Green Jobs und Energie-
wende bis hin zu Mint-Förde-
rung, Gleichstellung und Ver-
netzungsprojekten. Auch The-
men wie Frauen im Flugsport
oder Mikro-Feminismus wurden
aufgegriffen.
„DieTeilnehmerinnenhaben ihre
Projekte nicht nur weiterentwi-
ckelt, sondern entscheidend vor-
angebracht“, so LH-Stv. Haber-
lander. Auch Beate Zechmeister
vom Frauenreferat des Landes
hob hervor, dass durch die mehr-

monatige Zusammenarbeit
„tragfähige Projekte entwickelt
werden konnten, die nun umge-
setzt werden“.
Die #BeWirkwerkstatt 2030
wurde vom Frauenreferat des
Landes Oberösterreich gemein-
sam mit der Frauen:Fachakade-
mie Schloss Mondsee und Busi-
ness Coach Christina Pilsl um-
gesetzt. Sie ist Teil der Frauen-
strategie 2030 des Landes.<

Aus Urfahr-Umgebung
konnten Darija Mayr-Stockinger
aus Sonnberg/Mühlkreis, Bettina
Smetschka aus Altenberg und Eva
Pils-Stockinger aus Bad Leonfelden
das Zertifikat entgegennehmen.

Zertifikatsverleihung (v.l.): Brigitte Maria Gruber (Leiterin der Frauen:Fachaka-
demie Schloss Mondsee), LH-Stv. Christine Haberlander, die drei Ausgezeichne-
ten Eva Pils-Stockinger, Darija Mayr-Stockinger und Bettina Smetschka, Beate
Zechmeister (Frauenreferat Land OÖ) und Business-Coach Christina Pilsl.

Foto: Die Oberösterreicherin/Mathias Lauringer

Hier geht‘s zum
Erlebniskalender

www.genussland.at
Eine Initiative der Agrar-Landesrätin von OÖ
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SOMMER IM
GENUSSLAND OÖ
WER IM GENUSSLAND OÖ EINKEHRT,

ERLEBT MEHR ALS GUTES ESSEN.
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EISERNER VORHANG

DenkWeg setzt Zeichen für Freiheit,
Demokratie und ein geeintes Europa
VORDERWEISSENBACH/GU-
GLWALD. Wo einst Grenzen
trennten, verbindet heute der
DenkWeg Eiserner Vorhang“:
Am vergangenen Sonntag, 19.
Juli, wurde in Guglwald der
grenzüberschreitende Themen-
wanderweg offiziell eröffnet.

Der 4,5 Kilometer lange Weg
verläuft entlang der oberöster-
reichisch-tschechischen Grenze
und verbindet Zeitgeschichte,
Naturerlebnis und europäische
Erinnerungskultur. An zehn
multimedialen und interaktiven
Stationen, unterstützt durch eine
eigene App (DenkWeg Eiserner
Vorhang), wird die Geschichte
des Eisernen Vorhangs vermit-
telt. Ziel ist es, ein Zeichen für

Freiheit, Demokratie und ein ge-
eintes Europa zu setzen.

Zeitgeschichte, die
Hoffnungmacht
Initiator des Projekts ist der Ver-
ein DenkStein, der auch die
DenkStätte in Guglwald betreut.

Obmann Bernhard Winkler be-
tonte bei der Eröffnung, dass der
DenkWeg besonders junge Men-
schen zur Auseinandersetzung
mit Freiheit und Demokratie in
einem grenzenlosen Europa an-
regen soll: „1989 fiel der Eiserne
Vorhang und damit begann ein

neues Kapitel in der grenzüber-
schreitenden und partnerschaftli-
chen Zusammenarbeit mit Süd-
böhmen.“
Landeshauptmann Thomas
Stelzer hob in seiner Ansprache
hervor, dass Freiheit, Demokratie
und offene Grenzen keine Selbst-
verständlichkeit seien. Der
DenkWegmachesichtbar,wieaus
einer einst trennenden Grenze ein
Ort der Begegnung geworden sei.
Das Projekt wird unter anderem
von der Europäischen Kommis-
sion, dem Land OÖ, tschechi-
schen und regionalen Partnern
unterstützt. An der Eröffnung
nahmen zahlreiche politische,
kirchliche und gesellschaftliche
Ehrengäste aus Oberösterreich
und Südböhmen teil.<

Der DenkWeg entlang der Grenz Österreich-Tschechien ist offiziell eröffnet.

Foto: FOTOKERSCHI / Werner Kerschbaummayr

Kostenlose Anmeldung per Telefon:
07956 / 7411, via E-Mail: office@buchner.at
oder über Online Formular (QR-Code)

Sichern Sie sich Ihren Platz für den
Online-Baufamilienabend am
6. August 2026 um 19:00 Uhr! Video
ganz bequem von zu Hause oder
unterwegs per Videostream ansehen.

www.buchner.at
Nur echt mit dem grüecht mit dem grünen Hut!

Kostenlosen
Bau-Info-Abend
zuhause genießen!
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WELTPILGERTAG

Pilgern schafft
Impulse
OTTENSHEIM. Anlässlich des
Weltpilgertages am 26. Juli be-
tont Ferdinand Kaineder, Prä-
sident der Katholischen Aktion
Österreich, die gesellschaftli-
che Kraft des gemeinsamen
Unterwegsseins.

„LangsamesUnterwegssein schafft
Raum für Begegnung, Reflexion
und Solidarität“, sagt Kaineder.
Seine persönlichen Erfahrungen
hätten ihn gelehrt, dass das Gehen
nicht nur den Körper in Bewegung
bringe, sondern auch den Blick auf
die Welt verändere. Gerade in Zei-
ten von Kriegen, Klimakrise und
gesellschaftlicher Spaltung könne
Pilgern Brücken bauen und Men-
schen verbinden. Zum Weltpilger-
tag will die Katholische Aktion
auch an die Millionen Menschen
erinnern,dieweltweitaufderFlucht
sind. Ihr Unterwegssein sei keine
freiwillige Entscheidung, sondern
eine Überlebensnotwendigkeit.<

Ferdinand Kaineder ist seit vielen Jah-
ren auf Pilgerwegen unterwegs. Foto: KAÖ

Professjubiläum Die vier Marienschwestern vom Karmel in Bad Mühllacken
Sr. M. Leopoldine Hollnsteiner, Sr. M. Reintraud Hattmannsdorfer, Sr. M. Judith
Leithner, Sr. M. Bernadette Steiner (v.l., ganz links: Ordensvikarin Sr. Michaela
Pfeiffer-Vogl) erneuerten bei einem feierlichen Gottesdienst ihre Ordensprofess.
Sie blicken auf Auf 70, 65, 60 und 50 Professjahre zurück. Dem Festgottesdienst
stand Bischofsvikar Adi Trawöger vor. Foto: Marienschwestern vom Karmel / Sr. Anna Pointinger

HIMMELSEREIGNISSE

Im August wird’s spannend
MÜHLVIERTEL. Ein besonderes
Schauspiel erwartet alle Him-
melsbeobachter am 12. Au-
gust: Eine partielle Sonnen-
finsternis und der Höhepunkt
des Sternschnuppenstroms der
Perseiden sorgen für ein as-
tronomisches Doppelereignis.

Wie Siegi Ganser von den Astro-
freunden Oberes Mühlviertel be-
richtet, beginnt die Sonnenfinster-
nis um 19.22 Uhr. „Wenn die Son-
ne nur mehr wenige Grade über
demHorizont steht, wird derMond
auf die rechte Seite der Sonne tref-
fen“, erklärt er.Während beideGe-
stirne langsam Richtung Horizont
wandern, verdeckt der Mond die
Sonne zunehmend. Bei maximaler
Bedeckung von 86 Prozent bleibt
von ihr nur eine schmale, umge-
kehrte Sichel übrig, bevor die Son-
ne untergeht. Für die Beobachtung
ist ein freier Blick zum Westhori-
zont notwendig. Wichtig ist ein
ausreichender Schutz der Augen,
etwa durch eine spezielle Sonnen-
finsternisbrille, denn der direkte
Blick in die Sonne kann die Augen
schädigen.

Es regnet Sternschnuppen
Doch damit ist das Himmelsspek-
takel noch nicht vorbei: Bereits et-

wa eine Stunde später, sobald es
dunkel genug ist, beginnt der
Sternschnuppenregen der Persei-
den. Sie zählen zu den stärksten
Meteorströmen des Jahres. Ver-
antwortlich dafür ist der Komet
109P/Swift-Tuttle, der auf seiner
Bahn durch das Sonnensystem
zahlreiche Staubteilchen hinterlas-
sen hat. Jedes Jahr kreuzt die Erde
diese Staubspur. Die winzigen Par-
tikel dringen mit einer Geschwin-
digkeit von rund 60Kilometern pro
Sekunde in die Erdatmosphäre ein
und verglühen – sichtbar als leuch-
tende Sternschnuppen.
Die Perseiden sind bereits ab Ende
Juli zu beobachten, ihren Höhe-
punkterreichensie traditionell rund
um den 12. August. „Für eine ge-
mütliche Beobachtung empfiehlt

sich ein Liegestuhl im Garten mit
möglichst freiem Blick zum Him-
mel“, weiß Siegi Ganser aus Er-
fahrung.

Mondfinsternis steht bevor
Und wer vom Blick ins All noch
nicht genug hat, bekommt gleich
eine weitere Gelegenheit: Am 28.
August steht eine partielle Mond-
finsternis bevor. Dieses Ereignis
richtet sich allerdings an Frühauf-
steher. Ganser: „Die partielle Pha-
se beginnt kurz vor der nautischen
Morgendämmerung. Da der Mond
kurz nach demHöhepunkt derVer-
finsterung untergeht und gleich-
zeitig die Sonne aufgeht, wird nur
die Phase zwischen etwa 4.33 und
5.45 Uhr früh einigermaßen gut zu
beobachten sein.“<

2015 gelang Willi Viehböck von den Astrofreunden Oberes Mühlviertel diese
Aufnahme einer partiellen Sonnenfinsternis. Foto: Willi Viehböck

Auftakt unter neuer Obfrau Mit Magdalena Peham an der Spitze möchte
der Kulturverein GA.ST auch künftig außergewöhnliche Kulturerlebnisse nach Gall-
neukirchen bringen. Ein erstes Ausrufezeichen wurde mit dem Konzert der inter-
national gefeierten irischen Musikerin Wallis Bird in der Alten Feuerwehrhalle be-
reits gesetzt. Am Bild v.l.: Lisa Feigl, Isabel Schölmbauer, Annemarie Prosche, Wal-
lis Bird, Sebastian Fischer,Magdalena Peham,Markus Buchmayr. Foto: Kulturverein GA.ST
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NATUR IM GARTEN-PLAKETTE

Whiskyproduzent mit
naturnahem Garten
ALBERNDORF.Sortenvielfalt in
seiner Whiskydestillerie und in
seinem Garten hat Peter Af-
fenzeller die Natur im Garten-
Plakette eingebracht.

Peter Affenzeller zieht eine Par-
allele zwischen Whisky und Na-
turgarten: Beide brauchen Zeit,
Sorgfalt und die richtigen Zutaten.
Sein Garten erfüllt die zentralen
Kriterien für die Natur im Garten-
Plakette: Verzicht auf chemisch-
synthetische Pestizide und Dün-
gemittel sowie auf Torf. Stattdes-
sen stehen Artenvielfalt, natürli-
che Kreisläufe, standortgerechte
Pflanzen und ressourcenschonen-

desGärtnern imMittelpunkt. „Wie
unsere Whiskys ist auch ein Na-
turgarten das Ergebnis von Ge-
duld, Leidenschaft und einem Bo-
den, der die besten Voraussetzun-
gen bietet“, sagt Affenzeller.

Beliebte Aktion
Agrar-Landesrätin Michaela Lan-
ger-Weninger betont, dass natur-
nah gestaltete Gärten wertvolle
Lebensräume schaffen und zu-
gleich lebendige, schöne Orte sein
können. Mittlerweile beteiligen
sich 1.400 Privatgärten sowie zahl-
reiche Gemeinden, Schulen, Kran-
kenhäuser und Betreuungseinrich-
tungen in OÖ an der Aktion.<

Ohne Chemikalien, ohne Torf, mit Plakette: LR Michaela Langer-Weninger zeich-
nete Peter Affenzeller (2.v.l.) für naturnahes Gärtnern aus. Foto: Land OÖ / Margot Haag

Heiß & grau?
Hochwasser, Hitzestau, Artensterben: Versiegelter Boden schaff t viele Probleme. 

Probleme, die wir lösen können! Jetzt aktiv werden: Das Land Oberösterreich 
fördert Klimawandelanpassung und Entsiegelung. Alle Infos: ooe.gv.at/entsiegeln

EINE INITIATIVE 
DES LANDESRATES FÜR 

UMWELT & KLIMA

VORHER

Hochwasser, Hitzestau
Probleme, die wir lösen können! 

fördert Klimawandelanpassung und Entsiegelung. Alle Infos: 

Bild: Fiktiver Ort mit KI-Unterstützung erstellt .
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Jetzt 

umblättern & 

entsiegeln

NETZWERK

LMS Gallneukirchen
trat Klimabündnis bei
GALLNEUKIRCHEN. Das Enga-
gement der Landesmusikschu-
le Gallneukirchen für Klima-
schutz und Nachhaltigkeit
reicht weit über den Musik-
unterricht hinaus. Mit der Auf-
nahme in das Klimabündnis-
Netzwerk wird dieses auch
nach außen hin sichtbar.

Die Musikschule bringt seit vielen
Jahren Klimaschutzthemen aus-
einander kreativ in die Bildungs-
arbeit ein. So wurdenmehrere Kli-
mamusicals aufgeführt, Klima-
songs komponiert und getextet,
regelmäßig beteiligt sich die LMS
an Aktivitäten der Klimabündnis-
gemeinde Gallneukirchen und ge-
staltete Veranstaltungen mit. Da-
neben setzt man auch im eigenen
Betrieb auf Nachhaltigkeit – mit

energiesparenden Bildschirmen,
Veranstaltungen nach Green-
Event-Kriterien oder mit dem
Verzicht auf gedruckte Flyer.
All dieseBemühungenwurdenmit
der Aufnahme ins Klimabündnis
OÖgewürdigt.MitdemBeitritt der
LMS sind nun alle Gallneukirch-
ner Bildungseinrichtungen Mit-
glieder des Netzwerkes.<

v.l.: Dir. Isabella Durando-Hauser,
Ulrike Singer, Bernhard Berger, Bgm.
Sepp Wall-Strasser Foto: Rainer Weiß

KALK&KEGEL-LISTE

Beste Produzenten
BEZIRK. Auf der erstmals von
Kalk&Kegel veröffentlichten
Liste der besten Lebensmittel-
produzentendesLandes sindauch

die Anton Riepl Fleischmanufak-
tur in Gallneukirchen sowie die
Fleischerei Hermann Brenner in
Vorderweißenbach zu finden.<
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TRINKWASSER

Versorgung
ist gesichert
FELDKIRCHEN. Rund drei Mil-
lionen Euro hat die Marktge-
meinde Feldkirchen in den ver-
gangenen Jahren in den Aus-
bau und dieModernisierung der
Wasserversorgung investiert.

Seit 2022 wurden Versorgungs-
leitungen errichtet sowie ein Ge-
meindebrunnen und der Hoch-
behälter Bergheim neu gebaut.
Die Gemeinde verfügt über eine
sichere, autarke Wasserversor-
gung, die auch bei einem Strom-
ausfall aufrechterhalten werden
kann. „Dadurch bleibt die Trink-
wasserversorgung der Bevölke-
rung selbst in Krisensituationen
gewährleistet“, betont Bürger-
meister Bürgermeister David
Allerstorfer.
Regelmäßige Kontrollen bestä-
tigen die gute Wasserqualität in
Feldkirchen, sämtliche gesetz-
lich vorgeschriebenen Indikator-
und Parameter werden eingehal-
ten. Die Ergebnisse werden
transparent auf der Gemeinde-
homepage veröffentlicht.<

Der Hochbehälter Bergheim wurde
von 2023 bis 2025 neu errichtet.

Foto: Johann Lacker

© Adobe Stock/Lightfi eld Studios, bezahlte Anzeige WERDE GESUNDHEITSPROFI

fh-gesundheitsberufe.at

und bewirb dich bis 15. August

Biomedizinische Analytik
Gesundheits- und Krankenpflege (Vollzeit und verlängert berufsbegleitend)
Radiologietechnologie
Hochschullehrgänge in der Pflege
Upgrade Pflegefachassistenz

altenberg

todesfall: gertrude 
Janeschitz-Kriegl 
verstarb im Alter von 96 
Jahren. Foto: privat

todesfall: Harald 
Hofer verstarb im Alter 
von 58 Jahren. Foto: privat

todesfall: Margit 
Holzinger verstarb im 
Alter von 45 Jahren.  
 Foto: privat

bad leonfelden
geburt: luca, Eltern: Daniela Ruckendorfer 
und Christoph Mülleder

geburtstage: Johann lustig (85), 
elfrieda schwarz (90)

todesfall: leopoldine neulinger 
verstarb im 94. Lebensjahr.

engerwitzdorf

todesfall: anton 
Mitter verstarb im Alter 
von 82 Jahren.  
 Foto: privat

feldKircHen
geburtstag: wolfgang reisinger, 
Ständiger Diakon in der Pfarrteilgemeinde 
Feldkirchen, (75)

weiHeJubiläuM: Juventus ebele 
amadike, Pfarrprovisor in St. Martin und 
Expositus von Lacken - 25 Jahre Priester

todesfälle: Maria antonia Holzner 
verstarb im 91. Lebensjahr. 
Hermine baumgartner verstarb im 91. 
Lebensjahr. 
Maria amtmann verstarb im 94. 
Lebensjahr.

gallneuKircHen

todesfall: elfriede 
schmid verstarb im Alter 
von 91 Jahren.  
 Foto: privat

todesfall: rita 
Plank verstarb im Alter 
von 82 Jahren.  
 Foto: privat

PucHenau

geburt: 
elias, Eltern: 
Sarah und 
Clemens Cizek
 Foto: BabySmile

reicHentHal
geburten: elias, Eltern: Bianca und 
Patrick Lehner, 
sofia, Eltern: Stefanie und Peter Walchshofer

geburtstag: erna Pötscher (85)

st. gottHard

todesfall: isolde 
oberthanner verstarb 
im 86. Lebensjahr.  
 Foto: privat

st. Martin
geburtstage: 
Josef reiter (70), 
christine lanzersdorfer (70), 
Hildegund nöbauer (70), 
ludwig durstberger (70), 
august rechberger (70),
bernhard ecker (70), 
leopold rammelmüller (94)

st. veit

HocHzeit: 
nicola Juan-
Hofer und 
christopher 
bond
 Foto: privat

eiserne 
HocHzeit: 
Pauline 
und Johann 
Kramml 
 Foto: privat

sonnberg

todesfall: Marga-
rete eder verstarb im 
Alter von 88 Jahren.  
 Foto: privat

vorderweissenbacH
geburtstage: Maria gillhofer (92), 
franziska Pötscher (90)

todesfälle: leopoldine neulinger 
verstarb im 94. Lebensjahr. 
Hubert schober verstarb im 85. Lebensjahr.
 

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-urfahr@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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LEBENSQUALITÄT

Altenberg setzt Bürgerideen
in konkrete Projekte um
ALTENBERG. Das Projekt „mit-
einander.füreinander.wirksam“
tritt in Altenberg in die nächste
Phase. Nach einer Bürgerbetei-
ligung mit 207 Teilnehmenden
werden die eingebrachten Ideen
Schritt für Schritt umgesetzt.

Die Online-Befragung und er-
gänzenden Nachbarschaftsge-
spräche bestätigen eine hohe Zu-
friedenheit und Lebensqualität in
der Gemeinde Altenberg: 98
Prozent der Befragten leben ger-
ne in Altenberg, 85 Prozent be-
werten das Miteinander positiv.
Auch das Vereinsangebot wird
von vielen als vielfältig und pas-
send eingeschätzt. Gleichzeitig
wurden Vorschläge eingebracht,
wie das Zusammenleben weiter
gestärkt werden kann – etwa
durch mehr Begegnungsmög-
lichkeiten, Unterstützung im
Alltag, Angebote für Zugezoge-
ne und Jugendliche sowie bes-
sere Information über bestehen-
de Angebote.

Vier Vorhaben
Bei der Projektwerkstatt im Juni
wurden daraus vier konkrete

Vorhaben entwickelt. Geplant
sind neue Jugendevents, die Be-
gegnung und Gemeinschaft för-
dern sollen. „Vielfalt fürs Alter“
will bestehende Angebote sicht-
barer machen und neue Unter-
stützungs- und Begegnungs-
möglichkeiten für ältere Men-
schen schaffen.
Mit „Dazugehören! – Das Fest
des Miteinanders“ ist für das
kommende Jahr ein neues Ver-
anstaltungsformat geplant. Ver-
eine und Organisationen sollen
sich präsentieren, Einheimische

und Zugezogene miteinander ins
Gespräch kommen.

Alte Schätze retten
Ein weiteres Projekt ist die
„Schätze-Rettung“. Dabei sollen
brauchbare Gegenstände ge-
tauscht, weitergegeben, repariert
oder durch Upcycling weiterver-
wendet werden. Die Projekt-
werkstatt markiert den Start der
Umsetzung.AlleAltenbergersind
nun eingeladen, sich mit Ideen,
Zeit, Wissen oder praktischer
Unterstützung einzubringen.<

Bei der Projektwerkstatt wurden vier Vorhaben auf den Weg gebracht, die nun
weiterentwickelt und umgesetzt werden. Foto: Marktgemeinde Altenberg bei Linz

Wir brechen auf!
Von der Hitzeinsel zum Schatten platzerl, von der Betonwüste zum Lebensraum! 

Jetzt aktiv werden: Das Land Oberösterreich fördert Klimawandelanpassung 
und Entsiegelung. Alle Infos: ooe.gv.at/entsiegeln

NACHHER

EINE INITIATIVE 
DES LANDESRATES FÜR 

UMWELT & KLIMA

Bild: Fiktiver Ort mit KI-Unterstützung erstellt . © Blooming Cities
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Neue 

Förderung!

KURZPARKZONE

Parkuhren für
Autofahrer
ZWETTL. Freundlich erinnern
statt strafen: Die SPÖ Zwettl
hat kostenlose Parkuhren und
Informationszettel am Markt-
platz verteilt und damit auf die
Kurzparkzone aufmerksam
gemacht.

Die Kurzparkzone besteht be-
reits seit vielen Jahren. „Mit der
Parkuhr möchten wir einen prak-
tischen Beitrag leisten, damit das
Parken am Marktplatz für alle
möglichst unkompliziert bleibt“,
sagt Herbert Enzenhofer. Unnö-
tige Parkstrafen sollen dadurch
vermieden werden.
Darüber hinaus will die SPÖ in
der nächsten Sitzung des Ge-
meinderates anregen, die Bo-
denmarkierungen der Kurzpark-
zone zu erneuern.<

Die SPÖ Zwettl will helfen, Parkstrafen
zu vermeiden. Foto: Manfred Rehberger
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NEUE HEIMAT OBERÖSTERREICH

21-mal Wohnglück in Walding
WALDING. Ein weiterer wich-
tiger Schritt für leistbares
Wohnen in Oberösterreich: Die
NEUE HEIMAT Oberöster-
reich hat die neuen Mietwoh-
nungen im Zentrum von Wal-
ding offiziell an ihre Bewoh-
ner übergeben.

Mit dem modernen Wohnpro-
jekt wurde attraktiver Wohn-
raum geschaffen, der hohe
Wohnqualität mit einer ausge-
zeichneten Infrastruktur verbin-
det. Die neue Wohnanlage um-
fasst zwei viergeschossige
Wohnhäuser mit insgesamt 21
Mietwohnungen.
Das Projekt bietet Wohnungs-
größen zwischen 64 und 78
Quadratmetern und überzeugt
durch eine durchdachte Archi-
tektur sowie eine hochwertige
Ausstattung. Jede Wohnung ver-
fügt über einen Balkon oder eine
Terrasse mit Gartenanteil, die
zusätzlichen Freiraum zum
Wohlfühlen schaffen.

Vom Spielplatz bis zur
Wohnraumlüftung
Darüber hinaus verfügt die
Wohnanlage über einen Klein-
kinderspielplatz und einige ge-
meinschaftliche Erholungsflä-

chen. Die Stellplätze sind bereits
für eine spätere E-Lademöglich-
keit vorbereitet und unterstrei-
chen den nachhaltigen Anspruch
des Projekts. Auch bei der tech-
nischen Ausstattung wurde be-
sonderer Wert auf Energieeffi-
zienz und Wohnkomfort gelegt.
Die Beheizung erfolgt mittels
Fernwärme über eine Fußboden-

heizung, während eine Einzel-
raumlüftung mit Wärmerückge-
winnung für ein angenehmes
Raumklima sorgt.

Leistbares Wohnen
Mit der Fertigstellung und Über-
gabe der Wohnanlage setzt die
NEUE HEIMAT Oberösterreich
ihr Engagement für leistbares,

nachhaltiges und zukunftsorien-
tiertes Wohnen konsequent fort.
Das Projekt inWalding zeigt ein-
drucksvoll, wie moderner
Wohnbau den Bedürfnissen
unterschiedlicher Lebensphasen
gerecht werden kann und gleich-
zeitig einen wertvollen Beitrag
zur Entwicklung der Gemeinde
leisten kann.<

V. l.: Robert Oberleitner (Geschäftsführer NEUE HEIMAT OÖ), Nationalratsabgeordnete Rosa Ecker, neue Mieter und
Johann Plakolm (Bürgermeister Walding) Foto: NH OÖ

ZWEI STARKE PARTNER

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Ernst Finster
Tel.: +43 664 8157773
e.finster@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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LEBENSRAUM

Moderne Traumwohnungen mit
durchdachter Ausstattung
WALDING. Mit einem neuen
Wohnprojekt in der Reiter-
straße schafft die NEUE HEI-
MAT Oberösterreich idealen
Wohnraum für unterschiedli-
che Lebensphasen.

Die barrierefreien Drei-Zimmer-
Mietwohnungen überzeugen mit
durchdachten Grundrissen auf
Typen von ca. 65 bis 79 Qua-
dratmeternWohnfläche.

Wohnkomfort bis ins Detail
Der offene Wohn-, Ess- und
Kochbereich bildet das Herz-
stück jeder Einheit. Hochwerti-
gerEchtholz-Parkettboden inden
Wohn- und Schlafräumen ver-
leiht den Räumen eine warme
Atmosphäre, während Bad und

WC mit hellgrauen Keramikflie-
sen ausgestattet sind. Großzügi-

ge Freiflächen gehören zum
Standard: Je nach Lage genießen

Bewohner sonnige Balkone oder
eine eigene Terrasse mit begrün-
tem Eigengarten.

Nachhaltig und praktisch
Neben Fußbodenheizung via
Fernwärme und energiesparen-
der Einzelraumlüftung punktet
die Anlage mit Barrierefreiheit
durch Aufzüge. Jede Wohnung
umfasst ein eigenes Kellerabteil
sowie einen Tiefgaragenstell-
platz, der bereits für die Instal-
lation von E-Ladestationen vor-
bereitet ist.
Infos zu Finanzierungsbeiträ-
gen, Grundrissen und Anmel-
dung gibt es bei Beate Michl-
bauer (Tel. 0732 653301) oder
direkt online unter www.neue-
heimat-ooe.at.<

Die neue Wohnanlage in Walding Foto: NH OÖ

Alles aus einer Hand.
Seit 1877.

priesnerbau.at
07219 / 6060 | hofa.at
Sternsteinstraße 1, 4191 Vorderweißenbach

FÜR PRIVAT & GEWERBEBAU!

IHR PROFI FÜR
DACH, FASSADE
& INSTALLATION

JETZT BERATUNGSTERMIN
VEREINBAREN!
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GEGEN BETRUG

Neuer
Zeugnis-Check
Echte Qualifikation will ehrlich
erworben werden: Das ist ab so-
fort garantiert – durch den neu-
en „Zeugnis-Check“, der von
den Lehrlings- und Meisterprü-
fungsstellen in den Wirtschafts-
kammern angeboten wird.

Über einen QR-Code, der seit 6.
Juli 2026 auf den Zeugnissen an-
gedruckt wird, lässt sich die Echt-
heit eines Qualifikationsnachwei-
ses sofort online überprüfen. Mehr
Informationen zum Zeugnis-Ve-
rifikations-Service (kurz ZVS):
zvs.wko.at.DieVorteile liegen auf
der Hand: Unternehmer, Perso-
nalverantwortliche oder Bil-
dungseinrichtungen haben so die
Möglichkeit, ohne administrati-
ven Aufwand die Angaben in Be-
werbungsunterlagen auf ihre Kor-
rektheit zu überprüfen. Die Ab-
solventen von Lehrabschlüssen,
Meister- und Befähigungsprüfun-
gen haben die Garantie, dass ihre
ehrlich erworbene Qualifikation
voll anerkannt wird und sich nie-
mand Vorteile erschleichen
kann. Die prüfende Person muss
innerhalb der Applikation den Na-
men des jeweiligen Kandidaten
eingeben, bevor die Datenabfrage
durchgeführt wird. Daraus ergibt
sich ein benutzerfreundlicher Ab-
lauf in drei einfachen Schritten:
QR-Code scannen, Namen einge-
ben, Ergebnis prüfen.<

Zeugnis mit QR-Code Foto: WKOÖ

VIERTELJAHRHUNDERT CYBERSECURITY

Hagenberg feiert Jubiläum
HAGENBERG.Was vor 25 Jah-
ren als mutiges Experiment be-
gann, ist heute ein unverzicht-
barer Grundpfeiler der digita-
len Sicherheit: Das Depart-
ment Sichere Informationssys-
teme am FH OÖ Campus Ha-
genberg feierte sein 25-jähri-
ges Bestehen.

ObUnternehmen,Behörden oder
Stromnetze – Cyberangriffe
nehmen weltweit drastisch zu.
Dass Oberösterreich im Kampf
gegen die digitale Kriminalität
heutebestensgerüstet ist, ist nicht
zuletzt dem Campus Hagenberg
zu verdanken. Bereits im Jahr
2000 bewies man hier Weitblick
und startete den Studiengang
„Computer- und Mediensicher-
heit“. Heute ist Hagenberg der
einzige Hochschulstandort im
deutschsprachigen EU-Raum,

der seit über zwei Jahrzehnten
durchgängig Studienprogramme
in IT-Security anbietet. Über
1.670 Studierende haben hier
seither ihre Ausbildung absol-

viert. „Vor 25 Jahren war Cy-
bersicherheit für viele noch ein
Nischenthema. Heute gehört sie
zu den zentralen Zukunftsfragen
unserer Gesellschaft“, erklärt
Departmentleiter Robert Kolm-
hofer. Für die Zukunft setzt man
vor allem auf Schwerpunkte wie
Künstliche Intelligenz, digitale
Resilienz und den Schutz kriti-
scher Infrastrukturen.

Blick in die Zukunft: Der
Digital Campus kommt
Die Erfolgsgeschichte in Hagen-
berg soll weitergeschrieben wer-
den. Mit dem geplanten Neubau
„FH1“ und dem künftigen „UAP
Digital Campus Hagenberg“ wird
die Infrastruktur für Ausbildung
und Forschung noch weiter aus-
gebaut, um den Standort für die
Herausforderungen der kom-
menden Jahrzehnte zu rüsten.<

Das Department Sichere Informations-
systeme in Hagenberg feierte sein 25-
Jahr-Jubiläum. Foto: envivopanama/stock.adobe.com

Weiterentwicklung & Training | Zusatzleistungen &
Vergünstigungen | Teamevents & Firmenausflüge | Prämien-
system für gute Leistungen | krisensicherer Arbeitsplatz | u.v.m.

STARTPLATZ MIT ZUKUNFT

AUSZEICHNUNG
VORBILDLICHER
L EHRB ETR I E Bwww.sprecher-automation.com/karriere/deine-lehre

GESTALTE
MITUNS DIE

ZUKUNFT!

ELEKTROTECHNIK
MECHATRONIK

DEINE LEHRE IM TEAM FUTURE:

STUDIE

Vertrauen
schlägt Druck
In Zeiten wirtschaftlicher Unsi-
cherheitensetzenvieleBetriebeauf
mehr Kontrolle – doch der Schlüs-
sel zu hoher Produktivität liegt wo-
anders. Das zeigt eine aktuelle Stu-
die von „Great Place To Work“.
Das Ergebnis ist eindeutig: Eine
vertrauensvolle Arbeitskultur stei-
gert die Leistung messbar, ganz
ohne zusätzlichen Druck. In
Unternehmen mit hoher Vertrau-
enskultur liegt der Produktivitäts-
wert bei beeindruckenden 83 Pro-
zent – im österreichischen Schnitt
sind es lediglich 55 Prozent. Der
Grund: Einsatz lässt sich nicht an-
ordnen,erentsteht freiwillig.Wenn
Arbeitsabläufe als sinnstiftend er-
lebt werden und Anerkennung
spürbar ist, zeigen 85 Prozent der
Beschäftigten die Bereitschaft,
über das Erwartete hinauszugehen
(Durchschnitt: 56 Prozent).<
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SUPERIOR HOTELS MÜHLVIERTEL

Hotels bündeln ihre Kräfte
MÜHLVIERTEL. Zehn Vier-Ster-
ne- und Vier-Sterne-Superior-
Hotels schließen sich unter dem
Titel „Superior Hotels Mühlvier-
tel“ zusammen. Ziel dieser Qua-
litätsallianz ist es, die Region ge-
meinsam stärker zu vermark-
ten, neue Zielmärkte zu erschlie-
ßen und die Interessen der Ho-
tellerie gebündelt zu vertreten.

Der Allianz gehören das Hotel
Almesberger, das Hotel Aviva,
das Genießer- & Wellnesshotel
Bergergut, das SpaHotel Bründl,
das Falkensteiner Hotel Bad
Leonfelden, das Impulshotel
Freigold, das Hotel Guglwald,
das Inns Holz Natur- & Vital-
hotel, der Königswieser Hof und
der Loxone Campus an.
Gemeinsam wollen die Betriebe
Marketing- und Vertriebsmaß-
nahmen setzen und abgestimmte

Angebote entwickeln. Gezielt
will man zudem ausgewählte
Herkunftsmärkte ansprechen,
vor allem im benachbarten
Tschechien sieht man Potenzial.
Enger kooperieren wollen die
zehn Hotelbetriebe auch in den

Bereichen Aus- und Weiterbil-
dung, etwa durch gemeinsame
Schulungen, Wissensaustausch
und neue Formate. Damit soll
langfristig die Qualität sowie die
Arbeitgeberattraktivität gestärkt
werden.<

v.l.: Alexander Pilsl (Guglwald), Alexander Hüttmannsberger (Königswieser Hof),
Eva-Maria Pürmayer (Bergergut), Christian Grünbart (Aviva), Dietmar Hehenberger
(Freigold), Christian Kölling (Hotel Bründl), Evelyn Wögerbauer (Freigold), Markus
Obermüller (TVB Mühlviertel), Christian Altenhain (Falkensteiner Hotel), Peter Gru-
ber (Inns Holz & Hotel Almesberger), nicht am Bild: Loxone Campus Foto: TVB Mühlviertel

VORARBEITER/IN
(m/w/d)

Hentschläger Bau GmbH
zH. Michelle Fröschl
Georgestr. 30, 4222 Langenstein

office@hentschlaeger.at, (+43) 7237 6060-111
hentschlaeger.at

DEINE AUFGABEN:
» Leitung der Partie
» Organisierung der Arbeiten und Gewährleistung
von termingerechten Ausführungen

» Unterstützung und Motivation der Mitarbeiter
» Erstellung von Protokollen und Abrechnungen uvm.

WIR BIETEN:
» Starkes Familienunternehmen in Oberösterreich
» Regionale Baustellen
» Sicherer Arbeitsplatz in der Region
» Attraktive Bezahlung mit Überzahlungsmöglichkeit
» Ganzjährige Beschäftigung, auch über die Wintermonate
» Kollegiales, familiäres Betriebsklima
» Jeden 2. Freitag frei

ANFORDERUNGEN:
» Abgeschl. Berufsausbildung, Polierschule
oder bautechnische Ausbildung

» Durchsetzungsvermögen
» Mitarbeiterführung
» Gute Fach- und Deutschkenntnisse
» Mehrjährige Berufserfahrung
in vergleichbarer Position

» Führerschein B

DEINE BENEFITS:
» Sicherer und verlässlicher Arbeitgeber
» Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
» Firmenevents und Mitarbeitergoodies
» Bikeleasing

Für diese Position gilt auf Basis einer Vollbeschäftigung ein attraktives Gehalt
lt. KV Angestellte Bauindustrie/Baugewerbe/A4.
(Bereitschaft zur Überzahlung nach Qualifikation und Berufserfahrung)

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

AUSZEICHNUNG

Adler-Plakette
verliehen
FELDKIRCHEN. Die höchste
Auszeichnung der SPÖ – die
Viktor-Adler-Plakette – bekam
Roland Etzlstorfer von der SPÖ
Feldkirchen verliehen. Damit
werden sein langjähriges Enga-
gement, der unermüdliche Ein-
satz sowie die große Verbunden-
heit mit den Werten der Sozial-
demokratie gewürdigt. Etzlstor-
fer war unter anderem 13 Jahre
lang Parteivorsitzender der Feld-
kirchner Sozialdemokraten.<

Höchste Ehrung für Roland Etzlstorfer

Foto: SPÖ
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GUTER ZWECK

Lafer und Haudummachen
sich für FAB Haslach stark
HELFENBERG. Wenn ein Star-
koch wie Johann Lafer seinen
Namen für ein Produkt her-
gibt, dann hat das gute Grün-
de. Ein solcher ist die jüngste
Charity-Aktion des Gasthofs
Haudum in Helfenberg.

Seit langem verbindet Johann
Lafer und die Wirtsleute beim
Haudum eine Freundschaft. Das
ist auch der Grund, warum der
steirische Starkoch, der vielen
aus dem Fernsehen bekannt ist,
seinen Namenszug zur Verfü-
gung stellt. Dieser prangt seit
neuestem auf Naturholz-Schnei-
debrettern, die für Gastwirt Lu-
kas Haudum aus dessen eigenem
Wald in der geschützten Werk-
stätte der FAB Haslach herge-
stellt werden.
„Unsere Schneidebretter werden
aus heimischen Hölzern aus
unserem eigenen Wald gefertigt.
Verarbeitet werden Hölzer wie
Esche,Ahorn,Kirsche,Nussoder
Birne – je nach Verfügbarkeit.
Das Holz wird wintergeschlä-
gert und mit großer Sorgfalt ver-
arbeitet“, erklärt Lukas Hau-
dum.

Jeder Kauf hilft
Doch nicht nur die Fertigung der
langlebigen Einzelstücke über-
nimmt die geschützte Werkstätte
in Haslach, dorthin geht auch ein
Teil des Verkaufserlöses: 5 Euro
pro verkauftem Brett fließen di-
rekt in soziale Projekte der FAB
Haslach. Die Einrichtung be-
schäftigt, qualifiziert, berät und
begleitet arbeitsuchende Men-

schen und Menschen mit Beein-
trächtigungen beim Zugang zum
Arbeitsmarkt und fördert sie in
ihrer beruflichen und persönli-
chen Entwicklung.<

Die Schneidebretter „Johann
Lafer“ sind exklusiv im Gasthof
Haudum in Helfenberg erhältlich.
Maße: 45 x 30 x 3 cm
Preis: 57,50 Euro (inkl. Spende)

Johann Lafer stellt seinen Namen für einen guten Zweck zur Verfügung.

Foto: Gasthof Haudum

WIESN-START 13.08. MIT
BLASKAPELLE VESELKA

F R E I S TA DT
14. - 16. AUGUST

EINTRITT FREI!

Täglich 9-18 Uhr
w w w . m v - w i e s n . a t www.erlebnismesse.at

Mit Öffis anreisen, sicher heimkommen!

Sonderbusse in Richtung Linz

KI-ASSISTENZ

Virtuelle
eMagneten
BAD LEONFELDEN. Bis zu 50
virtuelle und miteinander ver-
knüpfte KI-Assistenten ergän-
zen bei der Online-Marketing-
Agentur eMagnetix die Arbeit
der Beschäftigten und lassen
das Unternehmen so um „vir-
tuelle eMagneten“ wachsen.

eMagentix in Bad Leonfelden gilt
seit der Gründung 2009 als in-
novationsfreudiges Unternehmen
und hat bereits 2018 die 30 Stun-
den-Woche zu Vollzeit-Gehalt
eingeführt. „Die Umstellung zu
#30sindgenug hat uns dazu ge-
zwungen, unsere Wettbewerbs-
fähigkeit, Innovationskraft und
unser kundenzentriertes Handeln
laufend unter Beweis zu stellen“,
beschreibt Geschäftsführer Klaus
Hochreiter.
Genau dieses Denken hilft acht
Jahre später bei der KI-Integra-
tionindieArbeitsprozesse.Ziel ist
es, das Wissen und die Erfahrung
der Mitarbeiter mit den Möglich-
keiten künstlicher Intelligenz für
maximalen Kundennutzen zu
verbinden. „Im besten Fall ge-
schieht das so, dass die virtuellen
eMagneten weiterarbeiten, wäh-
rend unsere physischen eMagne-
ten nicht arbeiten“, erklärt Pro-
kurist StefanMitmansgruber.<
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E-Auto-NEuhEit

Neuer VW ID. Cross ab sofort im 
Kneidinger Center bestellbar
ot t E N s h E i m / L i N Z .  D ie 
Modellfamilie der vollelektri-
schen ID. Fahrzeuge wächst 
weiter. Mit dem neuen ID. 
Cross erweitert Volkswagen 
sein Angebot um ein modernes 
Crossover Modell, das Alltags-
tauglichkeit, Komfort und Elek-
tromobilität miteinander ver-
bindet. Der neue ID. Cross ist 
ab sofort im Kneidinger Center 
Rohrbach, Lembach, Linz und 
Ottensheim bestellbar.

Mit klaren Linien, ausgewogenen 
Proportionen und einem großzü-
gigen Raumangebot bietet der ID. 
Cross viel Platz für Alltag und Frei-
zeit. Praktische Details wie eine 
hohe Anhängelast, zusätzlicher 
Stauraum oder optionale elektri-

sche Sitze mit Massagefunktion 
machen ihn zu einem vielseiti-
gen Begleiter. Dank seiner hohen 
Reichweite und Schnellladefähig-
keit eignet sich das Fahrzeug so-
wohl für tägliche Fahrten als auch 
für längere Reisen. Moderne As-
sistenzsysteme und ein hochwertig 
gestalteter Innenraum sorgen zu-

sätzlich für Komfort und Sicher-
heit. „Mit dem ID. Cross erweitern 
wir unser Elektroangebot um ein 
Fahrzeug, das genau den Zeitgeist 
trifft. Viele Kunden wünschen sich 
ein kompaktes Crossover Modell 
mit elektrischem Antrieb. Der ID. 
Cross verbindet modernes Design 
mit hoher Alltagstauglichkeit und 

wird für viele eine interessante  
Alternative sein“, erklärt Standort-
leiter Kurt Falkner. 

umfassende Beratung
Mit der stetig wachsenden Mo-
dellpalette und den zahlreichen 
Ausstattungsvarianten gewinnt 
eine persönliche und kompetente 
Beratung immer mehr an Bedeu-
tung. Das speziell geschulte Ver-
kaufsteam des Kneidinger Centers 
nimmt sich Zeit für individuelle Fra-
gen und begleitet Interessierte vom 
ersten Kennenlernen bis zur Fahr-
zeugübergabe. Dabei geht es nicht 
nur um die Wahl des Modells, son-
dern auch um Themen wie Lade-
möglichkeiten zu Hause und unter- 
wegs, Förderungen sowie die opti-
male Ausstattung.<� Anzeige

Das Kneidinger Verkaufsteam in Ottensheim Foto: Kneidinger Center
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LEADERPROJEKT

Bio.Genuss Mühlviertel-Donau wird
international weiterentwickelt
OBERNEUKIRCHEN/MÜHL-
VIERTEL. Die Initiative Bio.Ge-
nuss Mühlviertel-Donau wird
durch ein transnationales Lea-
der-Projekt weiterentwickelt,
international vernetzt und
künftig stärker sichtbar und
buchbar gemacht.

Bio.Genuss Mühlviertel-Donau
verbindet Bio-Betriebe, Gastro-
nomie, Hotellerie, Handwerk und
Tourismus. Entschleunigtes Rei-
sen, biologische Landwirtschaft,
regionale Kulinarik, Wertschöp-
fung und persönliche Begegnun-
gen mit Produzenten und Betrie-
ben stehen dabei im Fokus. Mit
dem transnationalen Leaderpro-
jekt Sow Trips 3.0_Bio.Genuss
wird die Initiative in die nächste

Entwicklungsstufe geführt. Auf
nationaler Ebene arbeitet der Tou-
rismusverband Mühlviertel als
Projektträger gemeinsam mit
mehreren Leader-Regionen, der
Donauregoin OÖ und der Biore-
gion Mühlviertel an der Weiter-
entwicklung des Projekts. Bereits
jetzt sind mehr als 20 Tourismus-

betriebe sowie über 30 Bio-Pro-
duzenten und Handwerksbetriebe
eingebunden. Markus Obermül-
ler, Geschäftsführer vom Touris-
musverband Mühlviertel, ist über-
zeugt, dass Slow Trips hervorra-
gend zum Mühlviertel passen.
„Entschleunigtes Reisen, echte
Begegnungen, regionale Kulina-

rik, Handwerk und der bewusste
Blick auf das Ursprüngliche sind
hier keine Inszenierung, sondern
Teil der Identität unserer Region.“

Bessere digitale Sichtbarkeit
Bei einem Projektpartnertreffen in
Waxenberg tauschten sich Vertre-
ter aus Luxemburg, Deutschland,
Italien, Schweden und Österreich
aus. Neben der fachlichen Arbeit
erhielten die Gäste Einblicke in re-
gionale Betriebe. Künftig sollen
die Bio.Genuss-Erlebnisse unter
anderem durch Audio-Portraits,
Informationstafeln, online buch-
bare Angebote, Tour-Guide-For-
mate, bessere digitale Sichtbarkeit
und internationale Vernetzung er-
weitert werden (slowtrips.eu, bio-
genuss-muehlviertel.at).<

In Waxenberg fand ein internationales Projektpartnertreffen statt.

Foto: TVB Mühlviertel Flöcklmüller

#upperreGION AwArd 2026

Jetzt Immobilienprojekte einreichen
OÖ. Mit dem #upperREGION 
Award holt Business Upper Aus-
tria gemeinsam mit dem Regio-
nalmanagement Oberösterreich, 
der HYPO Oberösterreich und 
Peneder Bau-Elemente GmbH l 
Industriebau gelungene Projekte 
vor den Vorhang.

Gesucht sind Immobilienprojekte, 
die Leerstände wieder nutzbar 
machen und Ortskerne stärken. 
Eine Fachjury zeichnet Vorhaben 
für nachhaltige Standortentwick-
lung aus.

Nachhaltige entwicklung statt 
neuer Bodenversiegelung
Der Award geht 2026 bereits in 
seine sechste Runde. Ausgezeich-
net werden Projekte, die unge-
nutzte Potenziale aktivieren und 
einen Mehrwert für Gemeinden, 
Unternehmen und die Bevöl-
kerung schaffen. Revitalisierte 

Leerstände und Brachflächen 
können Arbeitsplätze schaffen, 
die Nahversorgung stärken und 
Orts- und Stadtzentren beleben.

projekte gesucht
Gesucht werden erfolgreich um-
gesetzte Revitalisierungsvor-
haben in Oberösterreich – von 

ehemaligen Gewerbe- und Tou-
rismusobjekten über Leerstände 
in Ortskernen bis hin zu Pro-
jekten, die brachliegende Flä-
chen und Gebäude wieder mit 
Leben füllen. Einreichen kön-
nen Unternehmen, Gemeinden, 
Vereine, Privatpersonen sowie 
Kooperationsprojekte mehrerer 

Partner. Voraussetzung ist, dass 
die Projekte bereits zur Gänze 
oder großteils umgesetzt wurden.

5.000 euro für Siegerprojekte
Der Award wird in den drei Ka-
tegorien „Gewerbe und Touris-
mus“, „Öffentliche Räume“ sowie 
„Wohnen und Quartiersentwick-
lung“ verliehen. Die Siegerpro-
jekte erhalten jeweils ein Preis-
geld von 5.000 Euro. Zusätzlich 
kann die Jury zwei Anerken-
nungspreise vergeben – für An-
sätze zur Belebung von Ortsker-
nen und Stadtzentren sowie für 
besondere architektonische Um-
setzungen. Die Preisverleihung 
findet beim Branchentag „Land 
in Sicht“ am 18. November in 
Laakirchen statt.<� Anzeige

Das „Gluatnest“ in Freistadt wurde 2025 mit einem #upperREGION Award 
ausgezeichnet. Foto: Thomas Schlader

Die Einreichfrist wurde bis 
7. August verlängert:
www.biz-up.at/upperregionaward
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Ottensheim: Lagerhaus eröffnet neuen Standort 

Vier Millionen Euro für modernes 
Bau-, Agrar- und Technikzentrum

LAGERHAUS  
Innviertel-Traunviertel-Urfahr eGen
Moosham 35, 4943 Geinberg
Kontakt: Anna Simböck
T: 07723 / 42208 – 522
E: anna.simboeck@inn-traun.rlh.at

Mit einer Investition von rund 
vier Millionen Euro setzt das La-
gerhaus Innviertel-Traunviertel-
Urfahr ein starkes Zeichen für die 
Region. Nach knapp sechs Mona-
ten Bauzeit wurden das neue Bau-
Ausstellungszentrum sowie die 
erweiterte Werkstätte Anfang Juli 
planmäßig fertiggestellt und an 
das Filialteam übergeben. 

Für Filialleiter Thomas Luger und 
sein Team bedeutete dies den direk-
ten Wechsel vom bisherigen Stand-
ort in den modernen Neubau. Ent-
sprechend groß ist die Freude über 
die neuen Räumlichkeiten – ebenso 
wie die positive Resonanz der ersten 
Kundinnen und Kunden.

Modernes Bauzentrum mit kom-
petenter Beratung
Herzstück des Standortes ist das 
rund 300 m² große Bau-Ausstel-
lungszentrum. Kundinnen und 
Kunden erhalten hier alles rund 
ums Bauen, Renovieren und Sa-
nieren aus einer Hand. Produkte 
können vor Ort besichtigt und ver-
glichen werden, ergänzt durch in-
dividuelle Fachberatung.
Das Sortiment umfasst unter an-
derem Fenster und Türen, Tore, 
Zäune, Markisen, Terrassenböden 
sowie Gartenbaustoffe und wei-
tere Lösungen rund ums Bauen. 
Das Einzugsgebiet reicht von der 
Donauregion bis ins Mühlviertel. 

Das Lagerhaus-Team berät nicht 
nur im Ausstellungszentrum, son-
dern auch direkt auf der Baustelle. 
Termine können bei Bedarf über 
regionale Lagerhausbetriebe ver-
einbart werden.

Werkstätte erweitert – 
Agrarbereich modernisiert
Geschäftsführer Helmut Barth be-
tont den klaren Fokus auf den Kun-
dennutzen. Im Zuge des Neubaus 
wurde auch die Werkstätte deutlich 
erweitert: Die Anzahl der Stell- und 
Arbeitsplätze für Fahrzeuge, Ma-
schinen und Geräte wurde verdop-
pelt. Damit entstehen zusätzliche 
Kapazitäten und bessere Vorausset-
zungen für den Service im Technik-
bereich.

Auch der Agrarbereich wurde mo-
dernisiert. Eine neue Lagerhalle 
bietet optimale Bedingungen für 
Saatgut, Dünger und Futtermittel. 
Aktuell sind vor allem Grundpro-
dukte wie Getreide und Schrote in 
25-kg-Säcken gefragt. Agrar-Fach-
beraterin Renate Ecker hebt die 
verbesserten Rahmenbedingungen 
und das moderne Umfeld hervor. 

Der Standort Ottensheim steht wei-
terhin für Produkte und Dienstleis-
tungen aus der Region. Anzeige

Bild von li: Johann Prokesch und Roland 
Hötzendorfer punkten bei den Kunden 
mit ihrer jahrzehntelangen Erfahrung 
am Bau

Kaiser Fasstyp
Flasche Mehrweg,
Kiste= 20x0,5 l

W. 137679

1480*

*gratis Baueimer

Unsere Top Angebote zur Neueröffnung

*Aktionen gültig von 30.07.2026 - 14.08.20026 nur in der Filiale Ottensheim und solange der
VVorrat reicht.

Mitarbeiter/innen
gesucht!

Für die Bewältigung der vielfältigen Aufgaben im
neuen aufstrebenden Filialbetrieb werden weitere
Mitarbeiter/innen gesucht, insbesondere im
Bereich Baustoffe.

Schick uns deine Bewerbung per Email oder Post an:
Lagerhaus Innviertel-Traunviertel-Urfahr eGen
Moosham 35, 4943 Geinberg

bewerbung@inn-traun.rlh.at

+43 7723/42208 - 540

Geschäftsführer Dir. Helmut Barth 
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GESUNDHEIT

Das kleine „Kastl“ mit großen Folgen
für die körperliche Entwicklung
OÖ/LINZ. Wenn Kinder heute
zum Kinderarzt gebracht wer-
den, geht es längst nichtmehrnur
um Infekte oder Bauchweh.
Schlafstörungen, Kurzsichtig-
keit oder Rückenschmerzen ge-
hören immer häufiger zum Pra-
xisalltag.

DiepsychischenAuswirkungender
dauernden Nutzung digitaler Me-
dien auf Kinder und Jugendliche
werden häufig diskutiert. Die kör-
perlichen Folgen geraten aber oft in
den Hintergrund. Dabei bereiten
diese Kinderärzten zunehmend
Sorgen. Viele bedenken nicht, was
das ständige Schauen auf das klei-
ne „Kastl“ auch körperlich auslö-
sen kann. „Viele Kinder und Ju-
gendliche, die seit ihrer Geburt mit
Bildschirmen in Kontakt sind,
kommen jetzt mit Problemen zu
uns. Diese Entwicklung beginnt
zeitlich auffällig parallel zur brei-
ten Nutzung von Smartphones und
Social Media“, erläutert Primar
Gerhard Nell, Leiter der Abteilung
für Kinder- und Jugendheilkunde
am Ordensklinikum Linz Barm-
herzige Schwestern.

Häufiges Sehen auf kurze
Distanz hat Folgen
So klagen junge Patienten häufig
über schlechten Schlaf oder tro-
ckene und juckende Augen als Fol-
ge des übermäßigen Bildschirm-
konsums. Auch die Kurzsichtig-

keit nehme durch das häufige Se-
hen auf kurze Distanz zu.

Körperhaltung leidet
Hinzu kommen Beschwerden des
Bewegungsapparats. „Wer viel
sitzt, bewegt sich weniger, und das
kann langfristig Motorik, Fitness
und Gewicht beeinflussen“, so
Nell. DieKörperhaltung leidet. Der
typische Blick nach unten aufs
Handy beim Scrollen belastet Na-
cken und Rücken. „Auch Kopf-
schmerzen bei Kindern und Ju-
gendlichen nehmen zu, was wir
Experten zum Teil auch auf den er-
höhten Medienkonsum zurück-
führen. Kinderärzte müssen ver-
mehrt hellhörig sein, was genau
hinter solchen Beschwerden ste-
cken könnte“, so Nell. Und die ers-
ten Probleme treten längst nicht
mehr erst bei älteren Kindern oder
im Teenageralter auf.

Erste Jahre entscheidend
Besonders kritisch sehen Experten
den Einsatz digitaler Medien be-
reits im Säuglings- und Kleinkind-
alter. „Die Generation, die derzeit
Eltern wird, ist schon ganz selbst-
verständlich mit Smartphones auf-
gewachsen. Da beobachten wir öf-
ter, dass schon Säuglinge in ihren
Bettchen mit einem Tablet beru-

higt werden“, so Nell. „Das ist kein
Vorwurf andieEltern, sondern eine
Beobachtung unseres Alltags.“ Die
AufgabederMedizinundPflegesei
es deshalb auch, Eltern zu sensi-
bilisieren und über mögliche Fol-
gen aufzuklären.

Digital ist kein Ersatz
Die Empfehlung ist eindeutig:
„Unter drei Jahren sollte Bild-
schirmnutzung vermieden werden,
abgesehen von kurzen Ausnahmen
zum Beispiel bei Videotelefonaten
mit Familienangehörigen“, so Pri-
mar Nell. Gerade in den ersten Le-
bensjahren entwickle sich das Ge-
hirn vor allem durch Blickkontakt,
Sprache, Bewegung, Berührung
und gemeinsames Erleben. Digi-
tale Inhalte könnten diese Erfah-
rungen nicht ersetzen.
Im Grundschulalter gelten etwa 30
bis 60 Minuten Freizeit-Bild-
schirmzeit pro Tag als Orientie-
rungswert.

Vier einfache Grundregeln
„Bildschirme können ergänzen,
aber nicht ersetzen,was für eine ge-
sundeKindheit zentral ist“, soNell.
Kinderärzte empfehlen Eltern vier
einfache Leitlinien: nicht zu früh,
nicht zu viel, nicht unbegleitet,
nicht als Ersatz für Beziehung,

Spiel und Schlaf. Konkret bedeutet
das: bildschirmfreie Zeiten und
Orte schaffen, keine Geräte beim
Essen oder vor dem Schlafenge-
hen, Inhalte mit demKind gemein-
sam auswählen und besprechen,
klare Grenzen setzen und diese ru-
hig und verlässlich umsetzen. El-
tern sollten auch ihre eigene Nut-
zung reflektieren und mit gutem
Beispiel vorangehen.
Für eine gesunde Entwicklung sind
Bewegung und Spiel im Freien, di-
rekte Beziehungen und Gespräche,
Vorlesen und gemeinsame Aktivi-
täten, ausreichend Schlaf sowie
Zeiten ohne permanente Reize und
digitale Ablenkung nötig. Ent-
scheidend ist die Balance – natür-
lich auch für die mentale Gesund-
heit.

Mentale Gesundheit im Fokus
Wie Jugendliche mentale Gesund-
heit selbst gestalten können, zeigte
die zweite Jugendgesundheitskon-
ferenz im Rahmen der Initiative
„Mental Genial“. Mehr als 1.600
Jugendliche aus Oberösterreich
haben heuer in 62 Projekten Ideen
zur Stärkung ihrer psychischen
Gesundheit entwickelt. Dabei be-
schäftigen sich viele Gruppen auch
mitbewusstemMedienkonsumund
Smartphone-Pausen – etwa unter
Projekttiteln wie „Less screen.
More life!“, „Handyexperiment –
21 Tage ohne Handy“ oder „Off-
line für besseren Schlaf“. Die Ab-
schlussveranstaltung fand im Neu-
enRathaus Linz statt. Vertreter von
Land OÖ und Stadt Linz betonen
die Bedeutung von Prävention.
Mehr Infos: praevention.at<

Im Grundschulalter gelten 30 bis 60 Minuten Freizeit-Bildschirmzeit pro Tag als Orien-
tierung. Unter drei Jahren sollten Handy & Co vermieden werden. Foto: Nuria/stock.adobe.com

Tipps für Eltern zur Medien-
nutzung – vier Grundregeln:
• nicht zu früh
• nicht zu viel
• nicht unbegleitet
• nicht als Ersatz für Beziehung,
Spiel und SchlafPrimar Gerhard Nell Foto: Ordensklinikum Linz
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Vom Gartenhelfer bis zum bauzubehör 

Kneidinger 1880 wächst mit den  
Bedürfnissen der Region
altenfelDen. Drei Monate 
nach der Eröffnung des neuen 
Standorts zieht das Traditions-
unternehmen Kneidinger 1880 
eine erfreuliche Zwischenbilanz. 

Das moderne Fachgeschäft für 
Haus, Garten und Hof wird von 
Kunden aus der gesamten Region 
sehr gut angenommen. Besonders 
die deutlich erweiterte Produktaus-
wahl, die gute Erreichbarkeit und 
die persönliche Fachberatung sto-
ßen auf großes Interesse. Kneidin-
ger bietet nun eine noch größere 
Auswahl für Heimwerker, Garten-
freunde, Landwirte und alle, die 
Wert auf Qualität und kompetente 
Beratung legen. Neben dem be-
währten Sortiment in den Bereichen 
Landwirtschaft, Werkzeuge sowie 
Garten- und Forsttechnik wurden 

vor allem neue Produktwelten ge-
schaffen. So finden Kunden nun 
auch eine große Auswahl an Rei-
nigungs- und Haushaltsartikeln, 
praktischen Alltagshelfern, hoch-
wertigem Bau- und Werkstattzube-
hör sowie vielen nützlichen Produk-
ten für Haus, Hof und Freizeit. Das 
Sortiment wird laufend erweitert 
und orientiert sich an den Bedürf-
nissen der Menschen in der Region 
– getreu dem Motto: Alles für Haus, 
Garten und Hof an einem Ort.

sommer-sale –  
jetzt kräftig sparen
Der Sommer-Schlussverkauf läuft 
bereits und bietet attraktive An-
gebote zu Spitzenpreisen! Aktuell 
gibt es bis zu minus 50 Prozent auf 
alle lagernden Produkte der Marken 
Compo, Windhager, Austrosaat, 

Steinbach, PCI sowie auf Gartenge-
räte von Stihl und Husqvarna aber 
auch auf verschiedenste Spiel- und 
Freizeitartikel. Zusätzlich läuft der-
zeit eine Bestpreis-Aktion auf alle 
lagernden Husqvarna- und Stihl-
Rasenmähertraktoren sowie Rider. 
Kunden haben damit die Gelegen-
heit, hochwertige Markenqualität 
zu besten Konditionen zu erwerben. 

eröffnungsfeier ende oktober
Mit einem großen Eröffnungs-
fest am 25. und 26. Oktober weiht 
Kneidinger 1880 seinen neuen 
Standort am Kreisverkehr Altenfel-
den offiziell ein. Unter dem Motto 
„1880 Minuten feiern“ wird das 
Betriebsgelände zum Treffpunkt 
für die ganze Familie. Besucher 
erwartet ein abwechslungsreiches 
Programm mit attraktiven Ange-
boten, Vorführungen, tollen Ge-
winnspielen und zahlreichen wei-
teren Highlights. Zwei Tage voller 
Erlebnisse, die man sich schon jetzt 
im Kalender vormerken sollte!<
� Anzeige

Bestpreis-Aktion auf alle lagernden 
Rasenmähertraktoren / Rider von Stihl 
und Husqvarna Foto: Kneidinger 1880

Öffnungszeiten: 
Montag–Freitag: 08.00–12.00 & 
12.45–18.00 Uhr, 
Samstag: 08.00–12.00 Uhr 

STIHL

COMPO

WINDHAGER

Volle Power! Alle 
lagernden Produkte 
von STIHL jetzt 25 % 
günstiger!

Für gesunde Pfl an-
zen & ungestörte 
Gartenfreude: 
-25 % auf alle 
Compo Artikel!

Clever schützen &  
sparen! -25 % auf 
unser Windhager -
Sortiment!

- 46 cm Schnittbr.
- Vario-Radantrieb
- Mulchfunktion
- 1450 W

Akku-Rasenmäher
RMA 448 PV

S     MMER-SALE
-25 % RABATT auf Stihl | Compo | Windhager uvm.

- 37 cm Schnittbr.
- Leichtlaufräder
- 900 W

Akku-Rasenmäher
RMA 239C

€ 269,-
€ 359,-

- integr. Akku
- via USB laden
- klappbar

Fliegenklatsche
Elektrisch
Fliegenklatsche

€ 9,75
€ 13,00

€ 599,-
€ 849,-

- Duo-Sprühkopf
- 500 ml

Wespen 
Schaum-Gel 
Spray

€ 12,70
€ 16,99

2 Dosen

Ungeziefer
Köder

€ 6,40
€ 8,50

- 281 Wh Akku-Energie 
- 1,8 kg Gewicht
- wetterfest

PROFI Akku
AP 300 S

- wetterfest

€ 299,-
€ 399,-

- 37 cm Schnittbr.
- Leichtlaufräder

Akku-Rasenmäher
RMA 239C

€ 269,-

- 46 cm Schnittbr.
- Vario-Radantrieb
- Mulchfunktion

Akku-Rasenmäher
RMA 448 PV

€ 599,-

750 ml

60 Tage 
Langzeit-
Blumendünger

€ 7,49
€ 10,99

- 46 cm Schnittbr.
- Radantrieb
- Mulchfunktion

Benzinrasenmäher
RM 448T

€ 529,-
€ 699,-

- 46 cm Schnittbr.
- Radantrieb
- Mulchfunktion

Benzinrasenmäher
RM 448T

€ 529,-

- Batteriebetr.
- 14 m Radius

Wühlmaus- und 
Maulwurf-
Vertreiber 

€ 14,60
€ 19,49

2 Stück

Wespen- und 
Fliegenfalle
klein

€ 9,75
€ 13,00

Fliegenfalle

€ 9,75

- UV-beständig
- engmaschig
- 5x2 m

Vogelschutz-
Netz

€ 2,99
€ 4,00

- 4 m Sprühweite
- wirkt sofort
- 500 ml

Wespen 
Power-Spray

€ 12,70
€ 16,99

- wirkt sofort
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PV ROTTENEGG-WALDING

Bei diesen Pensionisten ist was los
WALDING. Bei der Jahres-
hauptversammlung mit Neu-
wahl der Ortsgruppe Rotten-
egg-Walding des Pensionis-
tenverbandes kam es zu per-
sonellen Änderungen.

Die Vorsitzende Inge Ettl wurde
wieder bestätigt. Ihr zur Seite
stehen als Stellvertreter Hans
Fuss (unverändert) und Erich
Linner (neu). Regina Reitermayr
übernimmt die Funktion des
Kassiers von Josef Höfler, der

jetzt als ihr Stellvertreter fun-
giert. Bedingt durch einen To-
desfall musste auch die Kontrol-
le mit Claudia Bohocki und Pe-
ter Hierzer neu besetzt werden.

Geselligkeit imMittelpunkt
Das Hauptaugenmerk der Orts-
gruppe liegt auf Geselligkeit und
vielen gemeinsamen Aktivitä-
ten. Bei den monatlichen Tref-
fen im Gasthaus gibt es immer
wieder Beratungen und Vorträ-
ge. Als körperliche Aktivitäten

stehen regelmäßige Wanderun-
gen und Radausfahrten am Pro-
gramm. Man trifft sich, um zu-
sammen Stock (Asphalt oder Eis,
je nach Jahreszeit) zu schießen,
zu Walken oder zu Kegeln. Be-
sonders beliebt ist auch der Se-
niorentreff, wo man sich jeden
Mittwochnachmittag trifft, re-
gelmäßig mit einer speziellen
Jause. Alle zwei Wochen am
Freitag findet ein Spielenach-
mittag statt. Ausflüge, halb- oder
ganztags, gibt es ebenso.<

Die Mitglieder des Pensionistenver-
bandes Rottenegg-Walding treffen
sich wöchentlich zu gemeinsamen
Freizeitaktivitäten. Foto: PV Rottenegg-Walding

Tiermassage – Wellness 
und Prävention für 
unsere Vierbeiner
Warum regelmäßige Massagen 
auch Tieren guttun können
Was für viele Menschen längst 
selbstverständlich ist, ist im Tierbe-
reich noch wenig bekannt: Gezielte 
Massagen können zur Entspannung 
beitragen und das allgemeine Wohl-
be�nden sowie die körperliche Ge-
sundheit fördern.
Verspannte Muskulatur, einge-
schränkte Beweglichkeit oder eine 
unausgeglichene Körperwahrneh-
mung können die Bewegungsfreude 
von Tieren beeinträchtigen. Tier-
masseurinnen und Tiermasseure 
unterstützen dabei, mit gezielten 
Grifftechniken die Muskulatur zu 
lockern und die Durchblutung anzu-
regen. Dadurch können Bewegungs-
abläufe verbessert sowie Muskeln, 
Sehnen und Gelenke gesund erhal-
ten werden.
Neben den körperlichen Effekten 
steht vor allem die Steigerung des 
Wohlbe�ndens im Mittelpunkt. Die 
positive Wirkung entfaltet sich dabei 
am besten, wenn die Massagen re-
gelmäßig durchgeführt werden.
Tiermassage ist nicht nur für eine 
Tierart geeignet. Ob Pferd, Hund 
oder Katze – die Methoden wer-
den individuell auf die Bedürfnisse 
des jeweiligen Tieres abgestimmt. 
Dabei kommen verschiedene Tech-
niken wie die klassische Massage, 
Shiatsu, Akupunktmeridianmassage 
oder die manuelle Lymphdrainage 
zum Einsatz. Letztere ist eine beson-

ders sanfte Massageform, die den 
Lymph�uss anregt. Insbesondere im 
Pferdebereich wird die Sportmassa-
ge häu�g eingesetzt, um die Musku-
latur vor oder nach körperlicher Be-
anspruchung gezielt zu unterstützen.

Tipp von Fachgruppenobmann 
Michael Stingeder:
Tiermassage ersetzt keine tierärzt-
liche Behandlung, kann jedoch eine 
wertvolle Ergänzung zur Prävention 
und zur Förderung des allgemeinen 
Wohlbe�ndens sein. Regelmäßig an-
gewendet, kann sie dazu beitragen, 
Bewegungsfreude und Lebensqua-
lität unserer tierischen Gefährten 
langfristig zu erhalten. Wenden Sie 
sich an professionelle OÖ Tiermas-
seur:innen. Diese �nden Sie unter 
www.wirfuersie-ooe.at. Anzeige

Fachgruppenobmann Michael Stingeder                                      
 Foto: Cityfoto

24-Stunden-Betreuung

Was Angehörige bei 
Demenz entlastet
OÖ. „Wann fahr’n ma denn wie-
der heim?“ Eine Frage, die viele 
Angehörige von Menschen mit 
Demenz kennen. Das Schwie-
rige daran: Die Frage wird oft 
in den eigenen vier Wänden ge-
stellt. Dort, wo die betroffene 
Person seit Jahrzehnten lebt.

Demenz verändert die Wahrneh-
mung. Vertraute Dinge werden 
plötzlich fremd, Erinnerungen ver-
schwinden und alltägliche Situati-
onen können zur Herausforderung 
werden. Aus kleinen Unsicherheiten 
werden große Sorgen. Das belastet 
nicht nur die Betroffenen selbst, son-
dern oft die ganze Familie.
Laut aktuellen Zahlen leben rund 
170.000 Menschen mit einer Form 
von Demenz in Österreich. Fachleute 
gehen davon aus, dass diese Zahl in 
den kommenden Jahrzehnten weiter 
steigen wird. Umso wichtiger wird 
die Frage: Wie können Menschen mit 
Demenz möglichst lange gut und si-
cher zuhause leben? Für viele Fami-
lien in Oberösterreich ist die Antwort 
eine Kombination aus Unterstützung, 
Struktur und Verlässlichkeit. Genau 
hier kann eine 24-Stunden-Betreu-
ung helfen. Sie unterstützt im Alltag, 
sorgt für regelmäßige Abläufe und 

gibt Halt in Situationen, die zuneh-
mend schwieriger werden.
Doch nicht nur Betroffene pro�tieren 
davon. Viele Angehörige berichten, 
dass bereits das Wissen, jemanden 
an der Seite zu haben, eine enor-
me Entlastung bedeutet. Es schafft 
Raum, wieder Tochter, Sohn oder 
Enkelkind zu sein und nicht rund 
um die Uhr Organisatorin, Aufpas-
ser oder P�egerin.<� Anzeige

Viktoria Tischler, Fachgruppenobfrau 
Personenbetreuung und Personenbe-
ratung, Berufsgruppensprecherin OÖ 
Personenbetreuung

Wer sich über die Möglichkeiten der 
24-Stunden-Betreuung informieren 
möchte, findet umfassende Informati-
onen unter daheimbetreut.at oder 
im aktuellen Guide, der kostenlos bei 
der WKOÖ unter pb@wkooe.at oder  
unter 05 90909-4145 angefordert 
werden kann.

Viktoria Tischler, Fachgruppenobfrau 
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Hub4000 bündelt
KI-Kompetenzen
OÖ.Mit dem neuen Verein
Hub4000 bündeln fünf oberöster-
reichische Institutionen ihre Kräfte.
Ziel ist es, Unternehmen einen ra-
scheren Zugang zu innovativen KI-
Lösungen zu ermöglichen und den
KI-Standort OÖ weiter auszu-
bauen. Die Wirtschaftskammer
OÖ, die Upper Austrian Research
GmbH, die JKU Linz, die Digitaluni
IT:U und die Fachhochschule OÖ
haben den Verein gegründet.

IV-Konjunkturbarometer
OÖ. Das Konjunkturbarometer der
Industriellenvereinigung OÖ (IV)
bleibt trotz internationaler Unsi-
cherheiten knapp im Plus. Wäh-
rend die Auftragslage erstmals seit
zweieinhalb Jahren wieder an-
zieht, sorgen hohe Personalkosten
und der anhaltende Personalab-
bau weiter für Druck. Die Indus-
triepolitik hat dringenden Hand-
lungsbedarf, bekräftigt die IV OÖ
einmal mehr.

1.504 TonnenMüll
eingesammelt
OÖ. Auf Oberösterreichs Auto-
bahnen und Schnellstraßen wur-
den im vergangenen Jahr 1.504
Tonnen Müll eingesammelt. Zwar
ist die Menge leicht zurückgegan-
gen, knapp ein Viertel der Menge
musste laut Asfinag aber händisch
eingesammelt werden. Flaschen,
Dosen oder Papier können bei ho-
hen Geschwindigkeiten zu ge-
fährlichen Hindernissen werden.
Gleichzeitig müssen Asfinag-Mit-
arbeiter den Abfall unter laufen-
dem Verkehr einsammeln.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Scharfe Tage im Schuhhaus 
Neundlinger in St. Veit
St. veit. Zum Abschluss des 
Sommerschlussverkaufs lädt das 
Schuhhaus Neundlinger von 29. 
Juli bis 1. August zu den beliebten 
„Scharfen Tagen“ ein. Das High-
light: Auf alle bereits reduzierten 
Sommerschuhe gibt es zusätzlich 
20 Prozent Rabatt! Zudem spa-
ren Kunden 20 Prozent auf alle 
lagernden Taschen.

Günstiger geht’s nicht! Knapp 
2.000 Paare Sandalen, Sommer- 
pantoffeln und Sommersneaker 
für Damen, Herren und Kinder 
warten in gewohnter Neundlinger-
Qualität zu absoluten Tiefprei-
sen auf die Kunden. „Kommen Sie vorbei und sagen Sie es 

weiter – wir brauchen Platz 
für die neuen Herbstkollektio-
nen! Der Herbst bringt elegante  
Stiefeletten mit Absatz und 
schlanker Spitze, stylische Nähte 

im Mokassin-Stil sowie warme 
Braun-, Beige-, Karamell- und 
Bordeaux-Töne. Jetzt vorbeikom-
men und die besten Schnäppchen 
sichern", lädt das Neundlinger-
Team ein.<� Anzeige

Bei den „Scharfen Tagen“ gibt es zusätzlich 20 Prozent Rabatt.

Schnopfhagenpl. 16, St. Veit 
Tel.: 07217 6014 
www.neundlinger.at
Auch auf Facebook und Instagram!

Foto: Neundlinger

Robotik tRifft feueRwehR 

Waldfest am Teufelsberg 
lädt zum Mitmachen ein
St. PeteR. Von 28. bis 30. August 
lädt die Freiwillige Feuerwehr St. 
Peter zum traditionellen Waldfest 
am Teufelsberg ein. 

Am Freitag, 28. August, startet 
um 16 Uhr mit der vierten Atem-
schutz-Challenge eine anspruchs-
volle Veranstaltung für Feuer-
wehrkameraden. Die Teilnehmer 
erwartet eine rund 600 Meter 
lange Strecke mit etwa 100 Hö-
henmetern, auf der mehrere her-
ausfordernde Stationen zu bewälti-
gen sind. Gewertet wird sowohl in 
einer Sportwertung, Gruppenwer-
tung als auch in einer Einzelwer-
tung. Es sind auch Zweier-Trupps 
startberechtigt, was insbesondere 
den Feuerwehrkameraden aus 
Deutschland entgegenkommt, wo 
diese Trupp-Größe üblich ist.

Robotik trifft feuerwehr
Ein besonderes Highlight der dies-
jährigen Atemschutz-Challenge 
ist das Thema Robotik. Besucher 

erhalten spannende Einblicke, 
welche Möglichkeiten moderne 
Robotik bereits heute bietet und 
wie diese Technologien künftig 
auch Einsatzorganisationen unter-
stützen können.

Ausklang nach der  
Challenge beim waldfest
Die Freiwillige Feuerwehr St. Peter 
freut sich auf zahlreiche Teilneh-
mer, die nach der Sommerpause 
ihre Atemschutztauglichkeit unter 
Beweis stellen möchten sowie auf 
viele Besucher, die Interesse an 
Feuerwehr und Robotik zeigen. 
Im Anschluss an die Challenge 
lädt das Waldfest am Teufelsberg 
zum gemütlichen Beisammensein 
mit Musik und Unterhaltung für 
jeden Geschmack ein. Infos unter 
www.teufelsberg.at<� Anzeige

Ein besonderes Highlight der diesjäh-
rigen Atemschutz-Challenge ist das 
Thema Robotik. Foto: FF St. Peter
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Bewusst einkaufen und
dabei das Budget schonen

Wer beim Einkaufen Geld sparen
möchte, braucht keine komplizier-
ten Tricks – oft reichen ein paar ein-
fache Maßnahmen. Eine Einkaufs-
liste hilft dabei, nur das mitzuneh-
men, was wirklich gebraucht wird,
und schützt vor spontanen Fehlkäu-
fen. Ebenso sinnvoll ist ein Koch-
plan für die Woche: Wer Mahlzeiten
im Voraus plant, kauft gezielter ein
undwirft weniger Lebensmittel weg.

Ein Blick auf den Preis allein genügt
nicht. Entscheidend ist oft der
Grundpreis – also der Kilopreis oder
Literpreis. So lassen sich Produkte
unterschiedlicher Größen besser
vergleichen. Auch Preisvergleiche
zwischen Marken oder Geschäften
können sich lohnen.

Besondere Vorsicht ist bei Aktionen
geboten. Nicht jedes Sonderange-
bot ist automatisch ein Schnäpp-
chen. Wer etwas nur kauft, weil es
reduziert ist, gibt am Ende oft mehr
aus als geplant.

Deshalb gilt: Nicht dem ersten Ge-
fühl nachgeben, sondern kurz über-
legen, ob ich das Produkt wirklich
brauche. Denn auch kleine Einspa-
rungen summieren sich: Ein paar
Euro pro Einkauf können über Mo-
nate hinweg einen überraschend
großen Unterschied im Haushalts-
budget machen.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

THEMENWEG

Kraft tanken im Pesenbachtal
FELDKIRCHEN. Mit den „We-
gen derHeilung“wurde imNa-
turschutzgebiet Pesenbachtal
in Feldkirchen ein Angebot ge-
schaffen, das Bewegung, Ent-
schleunigung und Naturerleb-
nis verbindet.

Fünf Erlebnisstationen entlang
der Strecke laden ein, die fünf
Säulen der Kneippschen Ge-
sundheitslehre (Wasser, Bewe-
gung, Ernährung, Heilkräuter,
Lebensordnung) aktiv zu erle-
ben.Dazu kommen 23Kraft- und
Kultplätze, die Anleitungen zur
bewussten Wahrnehmung und
Regeneration bieten.
Der klassische Rundweg beginnt
beim Waldbad in Bad Mühlla-
cken und führt durch die
Schluchtlandschaft des Pesen-
bachtals. Die Strecke „Auf
Kneipps Spuren“ umfasst rund
drei Kilometer und kann indivi-

duell durch die Kraftplätze auf
etwa acht Kilometer erweitert
werden. Die schattigen Waldwe-
ge entlang des Pesenbachs sor-
gen für angenehme Temperatu-
ren und ein erfrischendes Mikro-

klima. Für zusätzliche Abküh-
lung sorgt das Waldbad Bad
Mühllacken, das sich ideal mit
einerWanderungverbindenlässt.

Wandermöglichkeiten
das ganze Jahr über
Das Pesenbachtal bietet bietet
generell nahezu ganzjährig zahl-
reiche Wanderwege zu den be-
kanntesten Naturdenkmälern der
Region. Besonders beliebt sind
Touren zum Kerzenstein, dem
Wahrzeichen des Pesenbachta-
les, zur Gaißkirche oder entlang
des Donausteigs.
Kostenfreie Parkmöglichkeiten
gibt es direkt beim Kreisverkehr
vor der Ortseinfahrt von Bad
Mühllacken. Beim Waldbad ste-
hen gebührenpflichtige Park-
plätze zur Verfügung.<

Weitere Informationen:
www.feldkirchenanderdonau.at

Skulptur entlang der Wege der Heilung
Foto: Curhaus Bad Mühllacken/Klaus Mitterhauser

NACH 39 JAHREN

Pfarrer Wagner entpflichtet
GALLNEUKIRCHEN/MÜHL-
VIERTEL.Mit einem feierlichen
Gottesdienst in der Christus-
kirche wurde Pfarrer Günter
Wagner nach 39 Jahren in der
Evangelischen Pfarrgemeinde
Gallneukirchen von seinem
Amt entpflichtet.

Zahlreiche Wegbegleiter, Ge-
meindemitglieder sowie Vertre-
ter aus Kirche, Politik und Ge-
sellschaftnahmenanderFeier teil
und würdigten sein langjähriges
Wirken. Superintendent Gerold
Lehner dankte Wagner für sei-
nen unermüdlichen Einsatz und
bezeichnete ihn als einen „Men-
schen mit Güte“. Auch im Ru-
hestand wird Wagner weiterhin
Gottesdienste sowie Taufen,
Hochzeiten und Begräbnisse fei-
ern können. Musikalisch wurde
der Gottesdienst vom Ensemble

Kreischer, Purkhauser & Schätz,
der Diözesankantorin Franziska
Riccabona an der Vonbank-Or-
gel sowie demKirchenchor unter
der Leitung von Christian Kern
gestaltet. Beim anschließenden
Gemeindefest sorgte die Stadt-
kapelle Gallneukirchen für den
musikalischen Ausklang.
Dankesworte galten auch Wag-
ners Ehefrau Verena, die sich
unter anderem mit ihrer For-

schung zur Geschichte der Juden
in Linz und Oberösterreich so-
wie für die Erhaltung der Grün-
anlagen am Pfarrgelände enga-
gierte. Grußworte überbrachten
Vertreter der Diakonie, der ka-
tholischen Pfarre und Bürger-
meister SeppWall-Strasser. Eine
Ausstellung mit Fotos und Erin-
nerungen ließdievergangenen39
Jahre der Pfarrgemeinde Revue
passieren.<

Pfarrer Günter Wagner (r. ) mit Superintendent Gerold Lehner Foto: Wöss
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IHRE PROFIS FÜR KLEINPROJEKTE
ObUmbau, Sanierung oderAusbau - unser MiniPro Team begleitet Sie von
der persönlichenBeratung bis professionellen Umsetzung Ihres Projekts.

Persönliche Beratung

Unverbindliches Angebot

Saubere & termingerechte Ausführung

Walter
Nussdorfer
Leiter „MiniPro“

Weixelbaumer Bau GmbH
Hans-Piber-Straße 5, 4600 Wels

0676 / 84 71 11 18
walter.nussdorfer@weixelbaumer.at

Umbau/Zubau

Sanierung

Wanddruchbrüche

Fenster vergrößern

Bad umbauen

Gartenmauer

Zaunfundamente

Holzbau / Carports

Weixelbaumer startet wieder durch!
Der traditionsreiche Baustand-
ort Wels ist zurück – mit voller 
Kraft, einem starken Team und 
vielen neuen Projekten.

Nach der Neuaufstellung inner-
halb der WIMBERGER Gruppe 
herrscht bei Weixelbaumer Auf-
bruchsstimmung. Die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sind an 
Bord, Kunden werden wieder per-
sönlich betreut und am Standort 
Wels wird bereits mit Hochdruck 
an zahlreichen Bauvorhaben ge-
arbeitet.
Die ersten großen Projekte laufen 
bereits, viele weitere befinden 
sich in Vorbereitung. Vor allem 
im Gewerbebau stehen die Zei-
chen auf Wachstum. Gleichzeitig 
bleiben Privatbau und Holzbau 
wichtige Standbeine des Unter-
nehmens. Gemeinsam mit den 
Kompetenzen und Ressourcen der  
WIMBERGER Gruppe entstehen 
neue Möglichkeiten – für Kunden, 
Partner und das gesamte Team.

„Wir sind wieder voll da und bli-
cken mit großer Zuversicht nach 
vorne. Unser Team arbeitet be-
reits intensiv an neuen Projekten 
und wir freuen uns darauf, ge-
meinsam mit unseren Kunden die 
Zukunft zu bauen.“ sagt Standort-
leiter Gerhard Pointecker.

Ob Unternehmen, öffentliche 
Auftraggeber oder private Bau-
herren – Weixelbaumer steht in 
Wels als verlässlicher Baupart-
ner bereit. Mit regionaler Nähe, 
langjähriger Erfahrung und der  
Stärke der WIMBERGER Gruppe 
im Hintergrund ist der Grund-

stein für eine erfolgreiche Zu-
kunft gelegt.
Weixelbaumer baut wieder.  
Für Wels. Für die Region.  
Für die Zukunft.

„Wir sind voll im Einsatz und wieder 
dort, wo wir hingehören: auf den 
Baustellen. Die Stimmung im Team 
ist hervorragend, wir haben span-
nende Projekte vor uns und freuen 
uns darauf, gemeinsam wieder für 
unsere Kunden anzupacken. Es ist 
ein gutes Gefühl, dass Weixelbau-
mer in Wels eine Zukunft hat.“  
Christian Mayrhofer Polier bei 
Weixelbaumer.             Anzeige

Aufbruchsstimmung am Standort Wels: Das Team von Weixelbaumer steht wieder für seine Kunden bereit. Mit Erfahrung, Zusammenhalt und der Unterstützung der 
WIMBERGER Gruppe wird am Standort Wels bereits intensiv an laufenden und neuen Bauprojekten gearbeitet.

Standortleiter Gerhard Pointecker und Regionalleiter Bernhard Haider freuen  
sich über den erfolgreichen Neustart von Weixelbaumer in Wels. Gemeinsam 
treiben sie die Weiterentwicklung des traditionsreichen Baustandorts innerhalb 
der WIMBERGER Gruppe voran.

Christian 
Mayrhofer, 
Polier bei  
Weixelbaumer
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TIERHEIM

Jonny und Jimmy
LINZ. Seit vielen Jahren gehen Jon-
ny (1) und Jimmy (2) gemeinsam
durchs Katzenleben – und das soll
auchsobleiben.DasTierheimsucht
für die beiden EKH-Kater Men-
schen, die ihnen ein liebevolles Zu-
hause schenken. Während der sie-
benjährige Jonny mit seiner offe-
nenundzutraulichenArtschnelldie
Herzen erobert, braucht Jimmy et-
was mehr Zeit. Der fast neunjäh-
rige Kater beobachtet neue Situa-
tionen zunächst lieber aus sicherer
Entfernung und entscheidet selbst,
wann er Kontakt aufnehmen

möchte. Hat er erst einmal Ver-
trauen gefasst, zeigt er sich als ver-
schmuster und treuer Beglei-
ter. Wer den beiden Freunden Zeit
gibt, sich einzuleben, wird mit
einem besonderen Duo belohnt.<

1
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www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 17
(im Wert von 949 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS”
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Februar
bis Ende Juli 2026 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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www.bbooe.at
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

LAND
OBERÖSTERREICH

KINOTIPP

Paw Patrol: Dino Film
Nachdem ihr Schiff in einen
mysteriösen Sturm gerät, landen
die PAW-Patrol-Welpen auf
einer unbekannten tropischen
Insel, auf der Dinos leben. Dort
treffen sie auf Rex, einen Wel-
pen, der vor Jahren auf der Insel
gestrandet ist und sich seitdem zu
einem Dino-Experten entwickelt
hat. Als Bürgermeister Besser-
wisser, Erzrivale der PAW Pa-
trol, rücksichtslos mit dem Ab-
bau der natürlichen Ressourcen
der Insel beginnt, löst er damit

unbeabsichtigt den Ausbruch
eines großen Vulkans aus. Die
PAW-Patrol-Welpen werden in
eine Reihe von spannenden, rie-
sigen Dinosaurier-Rettungsak-
tionen verwickelt, größer als al-
les, was sie je zuvor erlebt ha-
ben, während sie Besserwisser
aufhaltenmüssen, umdie Insel zu
schützen.< Anzeige

„Paw Patrol: Der Dino Film“
Ab 1. August bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Die Paw Patrol Welpen werden in eine Dinosaurier-Rettungsaktion verwickelt.

Foto: 2026 Paramout Pictures. all rights reserved
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musikverein bad leonfelden

Knödeltisch wird auch diesmal ein 
kulinarisches Highlight
bad leonfelden. Seinem 
Ruf als Hotspot der Genuss-
region Mühlviertel wird Bad 
Leonfelden am Samstag, 15. 
August, auf besondere Art und 
Weise gerecht: Beim vom Mu-
sikverein organisierten Knödel-
tisch stehen am Marienfeiertag 
echte Mühlviertler Köstlichkei-
ten im Fokus. 

Ob herzhaft, pikant oder süß 
zeigen die runden Spezialitäten 
dabei, was sie zu bieten haben. 
Ab 11 Uhr dreht sich am Stadt-
platz alles um Knödel in den un-
terschiedlichsten Varianten – und 
natürlich kommt auch die Unter-
haltung nicht kurz: Musikalisch 
übernimmt diese die Leonfeldner 
Bierbrez’n Musi mit zünftigen 

Weisen, die Jüngsten kommen mit 
einer Hüpfburg, Kinderschmin-
ken und dem beliebten Kunst- und 
Malknödeltisch auf ihre Rech-
nung. Der Knödeltisch, dessen 
Reinerlös für die Jugendarbeit im 

Musikverein verwendet wird, ist 
diesmal Teil eines umfassenden 
Festwochenendes in Bad Leonfel-
den: Am Abend des 15. August 
lassen die erfolgreichen Fußballer 
der SU Vortuna Bad Leonfelden 

bei einer großen Party das ab-
gelaufene Jahr mit gleich drei 
Meistertiteln noch einmal Revue 
passieren – und am Sonntag, 16. 
August, blickt die Stadtgemeinde 
bei einem Fest auf das 25-Jahr-Ju-
biläum der Stadterhebung zurück.

dabei sein und gewinnen
Tips und der Musikverein 
Bad Leonfelden verlosen zehn  
Knödelteller. Die Gewinner 
müssen beim Knödeltisch an-
wesend sein, sonst verfällt der 
Gewinn.<� Anzeige

V. l.: Obmann Wolfgang Hochreiter, Petra Hochreiter, Martin Dumphart, Markus Obermüller

Foto: beha

Besucherrekord beim Cola-Weiss-Kongress Zahlreiche Cola-Weiss-
Liebhaber aus den unterschiedlichsten Regionen Österreichs sowie über die
Grenzen hinaus trafen sich in der Kamplmühle in Schenkenfelden zum Cola-
Weiss-Kongress. Erstmals legten dabei elf Cola-Weiss-Sommeliers ihre Ab-
schlussprüfungen ab und bekamen ihre Diplome überreicht. Foto: Theresa Ganglberger

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
ANBAU

KATALOG
BESTELLEN!

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier,
digital, zum Hören und Sehen. Mit dem
Blick fürsWesentliche – regional verwurzelt,
kritisch gedacht und verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at
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nachrichten.at/sommer

Beim OÖNachrichten-Gewinnspiel
treffen wertvolle Inhalte auf
hochkarätige Gewinne.

Lesen ist
Goldwert

Lesen,
mitspielen,
gewinnen!

2 × 1 Unze Gold Wiener
Philharmoniker

2 1 Unze Gold Wiener 20 × 1/10 Unze Gold
Wiener Philharmoniker
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MEDIENFÖRDERUNG NEU

Gratis-Regionalzeitungen sollen leer ausgehen
OÖ. Mit einem neuen Medien-
paket will die Bundesregierung
Journalismus stärken und für
eine resiliente Medienlandschaft
sorgen. Die Ausgestaltung einer
geplanten Zeitungszustellungs-
förderung sorgt allerdings für
Kritik: Der Verband der Regio-
nalmedien Österreichs (VRM)
sieht Ungleichbehandlung.

Ab 2028 sollen die bestehenden
Medienförderungen schrittweise
auf eine neue Journalismusförde-
rung umgestellt werden – mit Fo-
kus auf die Sicherung journalisti-
scher Arbeitsplätze und redaktio-
neller Leistungen. Die Fördervor-
aussetzungen rücken die Qualität
der journalistischen Arbeit in den
Mittelpunkt.
Für 2027 und 2028 werden je 22,5
Millionen Euro für digitale Trans-
formation zur Verfügung gestellt.
Auchwerden ab 2027 dieMittel für

die Stärkung von Medienkompe-
tenz erhöht.

Zustellungsförderung
Für 2027 und 2028 sind zudem je
22,5 Millionen Euro für eine Zei-
tungszustellungsförderung vorge-
sehen. Dazu Medienminister Vi-
zekanzler Andreas Babler (SPÖ):
„Der Wohnort darf bei der Ver-
fügbarkeit von qualitätsvollen und

sicheren Informationen keine Rol-
le spielen. Es muss egal sein, ob je-
mandamLand lebtoder inderStadt
– alle sollen einen Zugang zu Qua-
litätsjournalismus erhalten.“
Vorgesehen ist diese Förderung al-
lerdings nur für abonnierte Tages-
und Wochenzeitungen. Ausge-
nommen sind Gratiszeitungen –
auch jene, diewieTips andieHaus-
halte zugestellt werden.

Kritik an Ungleichbehandlung
Der VRM begrüßt die Neuauflage
des Fonds für digitale Transforma-
tion und die stärkere Förderung der
Medienkompetenz, sieht in der
Ausgestaltung der Zustellungsför-
derung aber Diskriminierung. „Da
Gratiszeitungen auch von der klas-
sischen Presseförderung und damit
auch der bestehenden Vertriebs-
förderung dezidiert ausgeschlos-
sen sind, verursacht die neue Zu-
stellungsförderung eine massive

Verschärfung der vorhandenen
Wettbewerbsverzerrung“, so
VRM-Präsident Friedrich Dungl.
„Damit wird es für die Regional-
zeitungen zunehmend schwieriger,
ihrer Rolle als Informationsquelle
für jene Nachrichten nachzukom-
men, die den Menschen laut Me-
dia-Analyse am wichtigsten sind:
Ereignisse in der nächsten Umge-
bung, die das Lebensumfeld un-
mittelbar betreffen und in überre-
gionalen Medien kaum oder gar
nicht behandelt werden können.
Die Mitglieder des VRM bieten
analogen und niederschwelligen
Zugang als Tor zur Region. Für Al-
le. Kostenlos. Und somit unter
Vermeidung einer Zweiklassen-
Gesellschaft der Information.“
Der VRM vertritt über 200 ver-
schiedene Zeitungstitel mit einer
Gesamtauflage von etwa 7,8 Mio.
Exemplaren pro Erscheinungster-
min.<

Der VRM vertritt über 200 verschiede-
ne Zeitungstitel, darunter Tips. Foto: Tips

Turnier-HigHligHT

Eilmannsberger-Golftrophy symbolisiert  
Neustart des Betriebes im Golfclub Böhmerwald
rOHrBACH-Berg. Bereits zum 
elften Mal veranstaltete der 
Rohrbacher Küchenspezialist 
Eilmannsberger sein beliebtes 
Golfturnier am Platz des GC 
Böhmerwald. In diesem Jahr 
stand es zugleich für einen  
Neubeginn. 

Ende April dieses Jahres konnte 
d u r c h  d a s  E nga ge m e n t 
eines Investors der Golfpark  
Böhmerwald vor der Insolvenz 
gerettet werden. Das sicherte den 
Fortbestand der wunderschönen 
Golfanlage im Böhmerwald. Mit 
einem neuen Betreiber wurde der 
Spielbetrieb wieder aufgenommen 
und die Gastronomie wiedereröff-
net. So konnte die Eilmannsberger-
Golftrophy auch 2026 wieder in 
bewährter Weise stattfinden, zu der 
sich 67 Golfbegeisterte am 18. Juli 

ein Stelldichein gaben. Beim top 
organisierten Turnier war während 
der Runde bestens für Speis und 
Trank gesorgt, perfektes Wetter 
komplettierte das Golferlebnis. Im 

Anschluss gab es ein gemütliches 
Coming Home mit Bierausschank 
im Freien. Die Abendveranstaltung 
mit Siegerehrung ging im Golfres-
taurant über die Bühne und war 

von bester Stimmung, Musik und 
Tanz begleitet.

ergebnisse
Als Sieger in Gruppe C ging  
Andreas Thaller mit 67 Punk-
ten hervor. Den Sieg in Gruppe 
B holte sich Liesbeth Ortner mit 
41 Nettopunkten. Und in Gruppe 
A finalisierte Manfred Pühringer 
den Sieg mit 40 Nettopunkten. Als 
Bruttosieger des Turniers wurden 
Janeth Kraml bei den Damen und 
Thomas Lichtenauer bei den Her-
ren geehrt. Franz Pfoser wurde 
Bruttosieger in der Gruppe der 
Super Senioren.<� Anzeige

Manfred und Silke Eilmannsberger zeigten sich gewohnt spendabel und über-
gaben wieder tolle Preise an die siegreichen Teilnehmer.  Foto: Eilmannsberger

Eilmannsberger GmbH -  
Die Küche mit e.
Scheiblberg 50, 4150 Rohrbach-Berg
Tel.: 07289 40083
www.eilmannsberger.at
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SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 29. Juli                  
Vollmond um 16:38 Uhr, bis 03:50 Uhr Steinbock  
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Quellen und Wasseradern suchen; Pflan-
zenjauchen ansetzen, Jauche wirkt heute besonders 
gut; abschneiden, was nicht nachwachsen soll; 
Verblühtes entfernen; Heilmittel herstellen; Öl pres-
sen; Unkraut jäten; Kräuter, die getrocknet werden 
sollen ernten; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
in Schränken und Schubladen machen; gründlich 
lüften; Massagen; Warzen entfernen, Hühneraugen 
entfernen; Kosmetik; Reise antreten oder planen 
Ungünstig: Pflanzen gießen

DO 30. Juli                  
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Blumen pflücken, sie halten länger; Blü-
tenessenzen u. Blütenöle zubereiten; Reparaturen 
im Haushalt; Ordnung machen u. Schubladen neu 
einräumen; lüften; Massagen; Kosmetik; Reisen 
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gartenarbeiten

FR 31. Juli                  
ab 14:20 Uhr Fische – aufsteigender Mond  
Siehe gestern und morgen

SA 1. August                  
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen

Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Komposthaufen bearbeiten, auch um- und 
ansetzen; Rasen mähen; Wasserbau; Wasser- 
installationen; großer Hausputz; Wäsche waschen; 
Fenster putzen; Schlachttag; Salben herstellen; 
Bewerbungsgespräche; hohe Wirksamkeit von 
Medikamenten; Fußreflexzonenmassage; alle Ab-
leitungsmaßnahmen sind heute besonders günstig, 
auch guter Tag zum Beginn einer Diät
Ungünstig: Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

SO 2. August                  
ab 22:40 Widder – aufst. Mond – Siehe gestern

MO 3. August                  
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Beikräuter jäten; alles, was schnell 
wachsen soll, säen; Marmelade u. Säfte bereiten; 
Früchte konservieren; Brot backen; schneiden, was 
nochmals blühen soll; Fenster putzen; Wohnung 
ausgiebig lüften; gute Milchverarbeitung; gute Wir-
kung von Medikamenten – Ungünstig: Pflanzen 
düngen; Genussmittel

DI 4. August                  
aufsteigender Mond – Siehe gestern

MI 5. August                  
bis 04:40 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Knollen und Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kompost an- und 

umsetzen; Beikräuter jäten; natürliche Schädlings-
bekämpfung; Erdarbeiten durchführen; Hausarbeit; 
Hausputz; Marmeladen und Säfte kochen; Schuhe 
putzen; Schimmel beseitigen; chemische Reinigung; 
Maler- und Lackierarbeiten; Wäsche waschen
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

DO 6. August                  
aufsteigender Mond – Siehe gestern

FR 7. August                  
bis 08:10 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: umsetzen u. umtopfen; Unkraut jäten; 
Blumen pflegen, auch pflücken, Sträuße halten län-
ger; Wohnung lüften; Reinigungsarbeiten, Fenster 
putzen; Porzellan u. Metalle reinigen; Schimmel be-
seitigen; Stallreinigung; Platz des Haustiers reinigen; 
Malerarbeiten; chemische Reinigung; Festlichkeiten; 
Sauna u. Massagen – Ungünstig: Pflanzen gießen 

SA 8. August                  
Wendepunkt – Siehe gestern

SO 9. August                  
bis 09:45 Uhr Zwillinge – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig auch aus-
dauernd wässern und düngen; Rasen schneiden; 
Hühneraugen und Warzen behandeln; Zahnbe-
handlungen; Wäsche waschen; Gartenzäune setzen, 

Wegplatten verlegen; Schuhe putzen; Wasserinstal-
lationsarbeiten durchführen; günstigster Fasttag
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; Ge-
hölze schneiden 

MO 10. August
absteigender Mond – Siehe gestern

DI 11. August
ab 10:40 Uhr Löwe – absteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

MI 12. August
Neumond um 19:40 Uhr – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Quellen suchen; Heilkräuter sammeln für 
den Frauentag am 15.08.; Salben herstellen; Gehöl-
ze pflanzen; Reinigungsarbeiten; Geburtstermine 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körperliche 
Anstrengungen; Impfungen

DO 13. August
ab 12:20 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen u. Obstbäume setzen; herzstär-
kende Kräuter sammeln; Marmelade u. Säfte ein-
kochen; Kuchen backen; gründlich lüften; Haare 
waschen u. pflegen; Kosmetik wirkt gut; Bewegung 
Ungünstig: Malerarbeiten; Mineraldünger ausbringen

-TAGESAUSFLÜGE
-FIRMENFEIERN
-SEMINARE / EVENTS
-SCHAUDESTILLERIE
-BAUERNMUSEUM
-ASIA MASSAGEN
-INFINITY POOL
-GRATIS BADESEEN

www.puchasplus-kukmirn.at

NEU

PUCHAS RESORT
KUKMIRN

2+1 Spät-Sommer HIT

99 € für 4 Tage
im DZ p.P./N.

FAMIIENNETZWERK MÜHLTAL

Familienfest heuer eine
Woche früher als üblich
KIRCHBERG/EXLAU. Nicht am
letzten Ferientag, sondern
schon eine Woche früher, am
6. September, findet heuer das
Familienfest im Wikingerdorf
Exlau statt. Unverändert bleibt
aber das vielfältige Angebot.

Wie gewohnt sorgt das Familien-
netzwerk Mühltal mit seinen sie-
ben Netzwerkgemeinden Klein-
zell, Kirchberg, St. Martin, Nie-
derwaldkirchen, St. Ulrich, Neu-
felden und Altenfelden wieder für
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf der Donauwiesn. Hö-
hepunkte werden heuer der Mit-
machzirkus mit Valerian Kapeller
sowie Zauberkünstler und Bauch-
redner Dieter Barthofer sein.
„Eltern mit ihren Kindern, Groß-

eltern, Freunde und alle Besuche-
rinnen und Besucher freuen sich
auf unser großes Angebot und
schätzen die Qualität und den
Spaßfaktor unseres Familienfes-
tes. Wir helfen den Familien spa-
ren, denn alle Aktivitäten gibt
es zum Nulltarif“, lädt Familien-
netzwerkleiterin Roswitha Öhler
schon jetzt ein.

Grund für den vorgelegten Termin
ist die Ortsbildmesse am 13. Sep-
tember in Kleinzell, für die viele
Ressourcen gebündelt sind.<

Sonntag, 6. September,
von 13 bis 18 Uhr
Donauwiese beim Wikingerdorf
Exlau, Gemeinde Kirchberg
Eintritt frei

Für Spiel, Spaß, Spannung auf der Donauwiesn ist wieder gesorgt. Foto: ASVÖ
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nachhaltig abnehmen

31 Kilo weniger – ohne Jo-Jo
OÖ. Monika Holasek hat ge-
schafft, wovon viele träumen: 
Sie nahm 31 Kilo ab und hält 
ihr Wohlfühlgewicht seit dem 
vergangenen Sommer. 

Eine geplante Hüftoperation machte 
das Abnehmen dringend. „Ich woll-
te meine Genesung beschleunigen 
und mich endlich wieder schicker 
kleiden“, erzählt die 59-Jährige. 
Die Erfolge ihres Mannes mit der 
easylife-Therapie gaben schließlich 
auch ihr den entscheidenden An-
stoß. Den Auftakt bildete ein erstes 
Beratungsgespräch mit Stoffwech-
selanalyse. Diese zeigte, dass ein 
verlangsamter Stoffwechsel ihre 
Gewichtsreduktion bislang unbe-
merkt ausgebremst hatte.

Was den Unterschied machte
Vor allem das Verständnis für den 
eigenen Körper, die alltagstaugli-
chen Rezepte und die persönliche 

Begleitung gaben ihr genau die 
Unterstützung, die ihr zuvor ge-
fehlt hatte. Schon im ersten Monat 
schwanden acht Kilo, nach insge-
samten 19 Wochen 31 Kilo. Be-
sonders emotional wurde es beim 

Anblick der Vorher-Nachher-Fotos: 
„Ich konnte kaum glauben, was ich 
erreicht hatte.“ Heute genießt sie ihr 
neues Lebensgefühl – und hält ihr 
schlankes Gewicht seit einem 
Jahr.<� Anzeige

Von 54 auf 46 – nur 19 Wochen professionell begleitete Stoffwechseltherapie 
veränderten, was Jahre zuvor unmöglich schien. Fotos: easylife
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Aktion gültig bis 31. 8.2026 – nur mit Gutschein.

GUTSCHEIN
STOFFWECHSEL-

ANALYSEJetzt nur 
19 € statt 59 €

Sie haben schon viel probiert – und trotzdem 
bleibt das Gewicht? Die bewährte easylife 
Therapie bringt Ihren Stoffwechsel wie-
der in Schwung. So können überschüssige 
Kilos sichtbar und rasch schwinden – 
selbst an hartnäckigen Problemzonen.

Zahlreiche echte Erfolge zeigen: 
Mit aktiviertem Stoffwechsel lässt sich 
das Wohlfühlgewicht auch langfristig halten.

Schnell abnehmen. Langfristig halten.
Wenn der Stoffwechsel 
wieder arbeitet, kommen 
die Kilos ins Rutschen.

Tel.: 0732 / 670 999       easylife Therapiezentrum Linz, am Harter Plateau, 4060 Leonding

Gleich anrufen und unverbindliches Beratungsgespräch mit Stoffwechselanalyse vereinbaren: (    Mo–Fr: 7–18 Uhr)

 ohne Hungern
 ohne Sport
 ohne Shakes/Kapseln
 ohne Jo-Jo-Effekt

Andreas Friedrich
61, aus Leonding 

- 29 cm Taille

-20 cm Bauch

-35KG
IN NUR 

22 WOCHEN

HÄLT SEIN 
GEWICHT SEIT

3 JAHREN!

„Nach easylife habe ich weiter 
abgenommen – insgesamt 53 Kilo. 

Mein Gewicht halte ich seit 3 Jahren.“

-

„Nach easylife habe ich weiter 
abgenommen – insgesamt 53 Kilo. 

Mein Gewicht halte ich seit 3 Jahren.“

Gleich anrufen und unverbindliches Beratungsgespräch mit Stoffwechselanalyse vereinbaren:

„Nach easylife habe ich weiter 
abgenommen – insgesamt 53 Kilo. 

Mein Gewicht halte ich seit 3 Jahren.“

Stoffwechsel verstehen 
statt hungern
 
Viele Menschen glauben, sie 
müssten zum Abnehmen einfach 
weniger essen. Dabei spielt der 
Stoffwechsel eine wesentliche Rol-
le. Lange Hungerphasen oder stark 
kalorienreduzierte Diäten können 
dazu führen, dass der Körper 
seinen Energieverbrauch anpasst – 
und die Abnahme erschwert wird. 
Eine Stoffwechselanalyse kann 
helfen, die persönlichen Voraus-
setzungen besser einzuschätzen. 
Ein ausgewogenes, individuell 
abgestimmtes und stoffwechsel-
aktivierendes Ernährungskonzept 
sowie eine qualifizierte Begleitung 
unterstützen dabei, Gewicht zu re-
duzieren und langfristig zu halten. 
 Anzeige

ExpErtEn-
tipp

von
Dr. med. Beatrix Havor
Ärztin für Allgemeinmedizin
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Hofa baut
Führungsebene aus
VORDERWEISSENBACH. HO-
FA³ baut die Führungsebene um
zwei Spartenleiter aus. Im hand-
werklichen Bereich übernehmen
Harald Postl für Installation
(HKLS) sowie Mathias Anderl für
Dach & Fassade die Leitung ihrer
Sparten. Christa Hofer verant-
wortet künftig die kaufmänni-
schen Agenden. Thomas Ackerl
bleibt als Prokurist in der Sparte
Installation/Objektbau tätig. Alle
neuen Führungskräfte kommen
aus den eigenen Reihen.

Julius-Awards vergeben
GALLNEUKIRCHEN. Das
Sommerfest des Wirtschaftsbun-
des Gallneukirchen und Enger-
witzdorf bot einen schönen Rah-
men, um Sport Roth und Oppen-
born Sehen & Hören mit dem Ju-
lius Award auszuzeichnen. Die
beiden Gallneukirchner Familien-
betriebe stehen seit vielen Jahren
für Kompetenz, Kundennähe und
starke regionale Verwurzelung.

Coffee with Cops
ENGERWITZDORF. Großes
Interesse herrschte beim Sicher-
heitsnachmittag „Coffee with
Cops“. Nach einigen Einbrüchen
in den vergangenen Wochen in
Engerwitzdorf war es der Ge-
meinde gemeinsam mit der Poli-
zei wichtig, einen niederschwel-
ligen Rahmen für persönliche
Gespräche zu schaffen. Bei Kaf-
fee und Kuchen konnten die
Bürger Fragen stellen, Sorgen
ansprechen und Tipps zu Ein-
bruchsschutz, Betrugsprävention,
Cyberkriminalität und weiteren
Sicherheitsthemen einholen.

Alle Inhalte
zum Thema

Foto: Gemeinde

Alle Inhalte
zum Thema

NETZWERK

Gemeinden engagieren sich
für den Schutz der Bienen
OBERNEUKIRCHEN/WALDING/
ALTENBERG. Mit den jüngsten
zehn Neuzugängen setzen sich
bereits 140 oö. Bienenfreundli-
che Gemeinden aktiv für Bo-
denschutz und Artenvielfalt ein.
Dem Netzwerk gehören jetzt
auch Oberneukirchen und Wal-
ding an; Altenberg ist bereits seit
fünf Jahren aktiv.

Bienenfreundliche Gemeinden
verzichten mit Unterstützung des
Bodenbündnis OÖ auf Pflanzen-
schutzmittel auf öffentlichen
Grünflächen, bepflanzen diese
bienenfreundlich oder laden die
Bevölkerung ein, auch ihre Haus-
gärten in kleine Oasen für Insek-
ten zu verwandeln. Beim diesjäh-
rigen Bienenfest wurden neben

den neuen Gemeinden auch jene
Gemeinden ausgezeichnet, die
sich bereits seit fünf Jahren im
Netzwerk engagieren.
Umwelt- und Klima-Landesrat
Stefan Kaineder ist dankbar für
diese Bemühungen: „Unsere Bie-
nenfreundlichen Gemeinden sind
Vorbilder im Einsatz für mehr

Vielfalt, und beweisen, dass es
auch ohne Umweltgifte geht.“
Projektleiter Georg Wiesinger er-
gänzt: „Der Umsetzungswille der
Gemeinden, der Bauhofmitarbei-
ter und von vielen Ehrenamtli-
chen erstaunt mich jedes Jahr aufs
Neue und gibt Hoffnung für eine
lebenswerte Zukunft.“<

Oberneukirchen und Walding wurden ins Netzwerk der Bienenfreundlichen
Gemeinden aufgenommen. Foto: Land OÖ/Daniel Kauder

STATT POSTBUS-SHUTTLE

Taxi-Gutscheine sorgen
für leistbare Mobilität
GALLNEUKIRCHEN. Mit Taxi-
gutscheinen für innerstädti-
sche Fahrten ersetzt die Stadt-
gemeinde Gallneukirchen das
bisherige Postbus-Shuttle.

Nach einstimmigem Gemeinde-
ratsbeschloss nimmt das Ange-
bot ab 1. September Fahrt auf.
„Damit schaffen wir eine leist-
bare und unkomplizierte Mobi-
litätslösung für jene Menschen,
die im Alltag besonders darauf
angewiesen sind“, freut sich
Bürgermeister Sepp Wall-
Strasser. Anspruchsberechtigt
sind Personen ab 70 Jahren, Ak-
tivpassinhaber sowie Menschen
mit offensichtlicher Gehbeein-
trächtigung. Sie erhalten im Bür-
gerservice bis zu zehn Gutschei-

ne monatlich im Wert von je-
weils fünf Euro. Der Eigenanteil
für eine Fahrt beträgt derzeit drei
Euro.

Stadtgebiet und
Nachbargemeinden
Die Gutscheine gelten werktags
von 6.30 bis 18Uhr innerhalb des

Stadtgebiets sowie für Arzt- und
Therapiefahrten nach Albern-
dorf, Altenberg, Engerwitzdorf
und Unterweitersdorf. Zusätzli-
che Kosten müssen selbst be-
zahlt werden. Die Taxifahrten
werden wie gewohnt telefonisch
beim Taxiunternehmen Kmiec-
zyk bestellt.<

Bürgermeister Sepp Wall-Strasser, Astrid Stadler und Taxi Kmieczyk

Foto: Stadtgemeinde Gallneukirchen
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Am 8. und 9. August verwandelt sich die 
Burgruine Reichenau wieder in eine Welt 
des Mittelalters. Unter dem Motto „Mär-
chenhaftes Mittelalter“ erwarten Besucher 
Ritterkämpfe, Lagerleben, Gaukler, Akro-
baten und märchenhafte Figuren. Familien 
dürfen sich auf ein abwechslungsreiches 
Kinderprogramm freuen. Auf dem Mittel-
altermarkt bieten mehr als 35 Händler und 
Handwerker ihre Waren an. Kulinarische 
Spezialitäten sorgen für das passende 

Ambiente. Höhepunkt des Ritterfests ist die 
spektakuläre Feuershow am Samstagabend.

Infos: www.burg-reichenau.com

Mittelalterliches Spektakel für die ganze 
Familie in der Burgruine Reichenau

Top-Tipp

Foto: Verein ERLEBNIS.REICH.ENAU

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Das zählt zu IhrenAufgaben:
■ Aufbau undWeiterentwicklung einer internen Projekt-Management-
Organisation als zentrale Steuerungs- und Koordinationsstelle für
strategische Veränderungsprojekte

■ Entwicklung einheitlicher Projektmanagement-Standards
■ Transparente Steuerung des Projektportfolios
■ Begleitung und Befähigung von Projektleiter/innen und Fachbereichen

Das bringen Sie mit:
■ Strukturierte und analytische Arbeitsweise
■ Starke Organisations-, Koordinations- und Kommunikationsfähigkeit
■ Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein und Diskretion
■ Erfahrung im Projektmanagement und mit Projektmanagement-Tools
■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
■ Fundierte MS-Office-Kenntnisse

Das bietenwir:
■ Ein motiviertes Arbeitsumfeld in einem führenden Medienhaus
■ VielseitigeWeiterbildungsmöglichkeiten und persönliche
Entwicklungschancen

■ModernerArbeitsplatz im Herzen von Linz mit sehr guter öffentlicher
Verkehrsanbindung

■ Herausforderndes Aufgabengebiet mit hoher Eigenverantwortung
■ Ausgezeichnetes Betriebsklima und attraktive Sozialleistungen
■Mindestgehalt Vollzeit (37h) laut KV

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
WimmerMedien GmbH &Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: bewerbung@medienhauswimmer.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

DasMedienhausWimmer sucht zurVerstärkung des
Teams im Strategie-Projektmanagement in Linz zum
ehestmöglichen Einstieg eine/n

(m/w/d)

Projekt-
koordinator/in

Fixanstellung
in Vollzeit (37 h)

Unsere Pflückzeiten:
täglich von 14 bis 19 Uhr, bis Anfang 
September

Ernte-Hotline: Telefon  
0664 5387374
www.heidelbeeren.at

Heidelbeerland Sturm
Summerau-Kranklau,  
4261 Rainbach i. M.

Heidelbeeren pflücken und genießen

Top-Tipp

Foto: privat

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-urfahr@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Taubenabwehr

0664 140 45 20
www.fucec.at

STEINTEPPICH

BODEN- & GARAGEN  
BESCHICHTUNGEN

Hr. Sperlich kauft! Möbel,
Schreibmaschinen, Bekleidung,
Puppen, Krüge, Gemälde, Por-
zellan, usw.  0676 9292130

Korrekturlesen ihrer Texte
(Bücher, Essays und ähnliches)
auf Rechtschreibung,
Grammatik und Logikfehler.
Ab € 200,-- je nach Umfang.
 0650 5801532
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Dienstleistungen

Märkte

Kontakte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Zu kaufen gesuchtMARKTPLATZ

Aktuelles
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Liebe
Lotte
wir 
wünschen dir 
ALLES GUTE 
zum70     sten 

Geburtstag!

Ihr Tips-Verkaufsberater informiert Sie gerne 
über die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Neu bei Tips? 
Der perfekte Start 
für Ihre erste 
Werbung

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

Ihre verlässliche Werbung

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Wohnwagen Fendt Topas
495, Erstzulassung 2010, über-
prüft und überholt, viele Extras,
bereit zum Start in den Urlaub,
€ 15.000,-,  0650 9798468

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Flohmarkt Perg, 2. + 16. + 30.
August So. 4 - 12 Uhr im Ein-
kaufszentrum. INFO: Tel.: 0664
3960682

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 7. August von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Junggebliebener Mann 68
J., groß, schlank, humorvoll
sucht aktive Dame für gemein-
same Erlebnisse und Kuschel-
abende.   Zuschriften an
Tips, Stadtplatz 43, 4150 Rohr-
bach-Berg unter 008/14425

62 -jährige sturmerprobte La-
dy möchte noch einmal den Ha-
fen der Liebe ansteuern. Ich bin
sportlich, liebe die Natur, kann
auch mit dem Kochlöffel umge-
hen. Wieder Zärtlichkeit, Lei-
denschaft u. viel Liebe spüren.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Franz 83 J., rüstig, freundlich,
bodenständig. Ein Kaffee, ein
gutes Gespräch, ein Mensch
zum Ankommen,  das wäre
wieder ein schönes Glück.
  0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at

Witwe sucht -/+ 80 jähr.
Herrn. Es soll eine Freundschaft
sein, damit man nicht so allei-
ne ist - für Gespräche, Proble-
me teilen, usw., 100% Ant-
wort.  Zuschriften an Tips,
Roßmarkt 5, 4710 Grieskirchen
unter 004/14427

Witwe, 75 J. Ich war Kran-
kenschwester. Für Dich Ko-
chen, Lachen, Reden, Kuscheln.
Du bis aktive 85 J. der auch die
Einsamkeit gegen Zweisamkeit
tauschen möchte. Agentur Jet
Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
ALLES AUS EINER HAND
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218
Auch Samstag / Sonntag
MALER-GESELLE Wolfang Z.
 0664-2542347

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

Parkettboden schleifen,
versiegeln  0699 81526063

SOMMERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Rennrad Merida race lite
905, Damen (blau/weiß)!
Top gepflegt, neuwertig. Ideal
für Frauen mit einer Größe von
ca. 165 cm! Ultegra Schaltung,
Gewicht: 9,25 kg, VB € 600,-
Besichtigung und Abholung in
Ottensheim  0699-
10949014

Zille von Witti (Privatverkauf
Topzustand), Länge 7m, Bj.
2020, inkl. Abdeckplane um €
1.000,- (Antifoulinganstrich
Frühjahr '25), mit oder ohne
neuwertigen Honda Außen-
border,  40 PS, Bj. 2022
(nur 15 Betriebsstunden) um €
4.900,- (ohne Trailer): Gesamt-
preis Zille+Außenborder €
5.900,-. Besichtigung in Thal-
heim bei Wels: Infos:  0676-
9014452 Bootsservice Patrick
Furthner

Aufgepasst!!! Jetzt bares
Geld sichern!
Wir kaufen Porzellan, Bleikris-
tallgläser, Münzen, alte Geld-
scheine, Musik Instrumente,
Armband und Taschenuhren,
Modeschmuck und Antiquitä-
ten aller Art, faire Bewertung -
sofortige Barauszahlung - dis-
kret und seriös! Rufen Sie uns
an:  0677/64128598
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MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

Stellengesuche

WIR SUCHEN am 
Standort Linz zum 
ehestmöglichen Eintritt:

Sicherheitsfachkraft 
(m/w/d)
• Beratung Arbeitssicherheit, 
   Unfallverhütung
• Sicherheitsbegehungen, 
   Unterweisungen

Projektleiter/
Vorarbeiter (m/w/d) 
Isoliertechnik
• Koordination der Mitarbeiter
• Planung, Organisation der    
   Baustellenabwicklung

Projekttechniker (m/w/d) 
Industriereinigung
• Unterstützung Projekt- 
   und Spartenleitung
• Baustellenkoordination, 
   Angebotslegung, 
   Kalkulation

Mehr Infos unter:
www.rohrer-grp.com
Bewirb Dich direkt: 
christian.rosenke@
rohrer-grp.com

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Ernst Finster
Tel.: +43 664 8157773
e.finster@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Eine sinnstiftende, abwechslungsreiche Tätigkeit mit hoher Eigenverantwortung, 
flexible Arbeitszeit, attraktive Sozialleistungen und ein Bruttogehalt ab € 4.086,– 
(GD 12) abhängig von Vordienstzeiten 
Dienstbeginn ehestmöglich

Bewerbung bis 16. August 2026 über das TRESCON-Karriereportal oder per E-Mail  
an bewerbung@trescon.at (Kenn-Nr. 12314)

Der Sozialhilfeverband ist ein modernes soziales Dienstleistungs-
unternehmen im Bezirk Urfahr-Umgebung. Der Schwerpunkt 
unserer Tätigkeit liegt in der Betreuung und Pflege von älteren 
Menschen.

Wir suchen Verstärkung für unsere Teams: 

• Fachsozialbetreuer/in Altenarbeit  
für unser Tageszentrum im BSH  Walding

• Wohnbereichsleitung   
(Pflegegruppenverantwortliche/r DGKP) für das 
BSH Hellmonsödt

• Pflegepersonal (FSB A, PFA, DGKP) 
Wir bieten Ihnen:

• Eine Aufgabe, die mehr ist als nur ein Job
• Ein Team, das füreinander da ist
• Krisensicher Arbeitgeber
• Sozial- und Zusatzleistungen 
• Attraktive Krankenversicherung (KFG)

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung an post@shvuu.at
Detailinformationen zur Ausschreibung finden Sie auf  
unserer Homepage www.shvuu.at
Wir freuen uns auf Sie!

Der neue C5 Aircross!
Ab sofort auch als Elek-
tro Long Range (Reich-
weite bis 679 km) bestell-
bar!
0,99 % Leasing für alle neuen
Elektro und Plug-in PKW! Echt
europäisches Elektroauto - jetzt
die heimische Wirtschaft stär-
ken!
Vorführwagen-Schnäpp-
chen!
Hybrid Max Bestausstat-
tung: Jetzt nur € 32.890,-
bar!
Elektro Max Bestausstat-
tung: Jetzt nur € 39.388,-
bar!
Oder gleich einen Neuen:
Jetzt zusätzlich bis € 3.000,-
CIT-Treuebonus möglich!
Elektro 213 PS YOU mit
520 km ab € 34.090,- inkl. FIN/
VERS/Treue -Bonus!
Elektro 230 PS PLUS mit
679 km ab € 42.120,- inkl. FIN/
VERS/Treue -Bonus!
Plug-In Hybrid PLUS mit
195 PS ab € 36.720,- inkl. FIN/
VERS/Treue -Bonus!
Mild Hybrid YOU mit
145 PS ab € 29.190,- inkl. FIN/
VERS/Treue-Bonus!
Alle Modelle bei uns
Probe fahren!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot Händler
www.poechtrager.com
07282 6338, 0664 2352555

Vespa GTS 300 i.e., ABS 
Baujahr 2015, 26.700 km.
Pickerl gültig bis 03/2027,
Bremsen neu 2024, Bremsflüs-
sigkeit neu 05/2026, neue Bat-
terie Sommer 2025, Akrapovic-
Auspuff, Remus-Bremshebel,
andere Spiegel, Carbon-Look-
Verkleidung, etc.
Besichtigung in Ottensheim
VB € 4.790,-
 0699 10949014

Linz: Renault Clio Kombili-
mousine Grau, EZ 03/2009,
Benzin, 2t Besitz, 55kW/75 PS,
5Türer, 122.000km, Pickerl 03/
2026 - NICHT Angemeldet!
VB € 1.300  0650-7488184

Seat Mii electric Plus,
Bj. 03/2021, Autom., 61 kW/
83 PS, Tornadorot, Dach u. Au-
ßenspiegel schwarz, , SR auf
Alu 185/50 R 16, Pickerl 3/
2027, Akku 8 J.-Garantie, ser-
vice- u. garagengepflegt,
50.600 km, Top Zustand,
VB € 12.500,-
 0650 2243859
Peugeot Kisbee Mofa, Mai
2024, 2.533 km, sehr guter
Zustand,  0676 7588333

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Verkaufe Einfamilienhaus
in Ungarn - Kutas! 100 m²
Wfl., 1.600 m² Grundfläche, ru-
hige Lage, Fassade, Fenster
und Haustüre neu, VB
€ 49.000,-  0676 5026812

VERMIETE Haus mit Garten
um €250. St. Leonhard b. Frei-
stadt  0664-3256807

Suchen Sie eine Putzperle?
Gartenarbeit, Hausputz, Wä-
sche, Bügeln, uvm.
 0676 5623043

Wir suchen Verstärkung
am Standort in Linz!
Polier (m/w/d) Tiefbau -
Bruttostundenlohn € 22,57
zzgl. Diäten und Maurer/
Facharbeiter (m/w/d)
Tiefbau - Bruttostundenlohn
€21,96 zzgl. Diäten. Überzah-
lung für beide Positionen mög-
lich. Du verfügst über eine bau-
technische Ausbildung, Teamfä-
higkeit sowie Zuverlässigkeit?
Dann freuen wir uns auf Deine
Bewerbung! Mehr Infos unter
www.rohrer-grp.com;
Bewerbung an:
karriere@rohrer-grp.com
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Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Erstmals bei 
Tips werben 
und  doppelt 
profitiern!

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

Das zählt zu Ihren Aufgaben:
■ Aktive telefonische Ansprache von Neukundinnen und Neukunden sowie
Bestandskundinnen und Bestandskunden

■ Beratung zu Angeboten, Aktionen und Vorteilen eines Abonnements
■ Freundliche und professionelle Betreuung am Telefon
■ Kompetente Information und persönliche Ansprache im Kundengespräch

Das bringen Sie mit:
■ Freude am telefonischen Kontakt und daran, Menschen zu begeistern
■ Sicheres, freundliches und ruhiges Auftreten am Telefon
■ Sehr gute Deutschkenntnisse inWort und Schrift
■ Engagement, Zuverlässigkeit und eine positive Grundeinstellung
■ Flexibilität und Offenheit für neue Aufgaben
■ Freude daran, Ihre Erfahrung und Kommunikationsstärke einzubringen

Das bieten wir:
■ Flexible Arbeitszeiten, die gut zu IhremAlltag passen
■ Eine sinnvolle Tätigkeit mit viel Kontakt zu Menschen
■ Arbeiten in einem netten undwertschätzenden Team
■ Gute Einschulung und regelmäßige Schulungen
■ Nach der Einarbeitung besteht die Möglichkeit von Homeoffice
■ Faire Bezahlung und erfolgsabhängige Prämien
■ Ein spannendes Umfeld bei einem renommierten Medienhaus
■ Ideal für Pensionistinnen und Pensionisten, die aktiv bleiben möchten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an unten
angeführte E-Mail-Adresse. Gerne können Sie auch Ihren gewünschten Standort
angeben: Linz, Wels, Peuerbach oder Vöcklabruck

Unsere E-Mail-Adresse: telephone@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

Sie telefonieren gern und möchten in der Pension aktiv
bleiben? Werden Sie Teil unseres Teams in Linz, Wels,
Peuerbach oder Vöcklabruck!

Telefon-
verkäufer/in

(m/w/d)

Ideal für
Pensionisten:

flexible Tätigkeit
als freie/r Dienst-

nehmer/in

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2026.

Sonnige Aussichten:

Dienstags schon 
ab 20 Uhr als ePaper
auf www.tips.at

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 40.347,58; 
branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Verfassen von lokalen Nachrichten für die Printausgabe
• Betreuung und Pflege von Kontakten zu lokalen Persönlichkeiten 

und Institutionen
• Repräsentation von Tips in der Region
• Mitwirken an der Online-Präsenz von www.tips.at und den  

regionalen Social Media Auftritten

Ihr Profil:
• Interesse am regionalen Geschehen und Freude am Schreiben
• Erfahrung im journalistischen Bereich von Vorteil
• Einstieg als Trainee ist möglich, auch Freiberufliche sind willkommen
• Kommunikationsstärke und die Bereitschaft zum Aufbau eines 

Netzwerkes in der Region

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer  

Tips-Akademie
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Attraktive Homeoffice Regelung

Mitarbeiter Redaktion (m/w/d)  
Dienstort Perg, 20 bis 40 Stunden/Woche
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DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

4202 Hellmonsödt, Marktplatz 15, Tel.: 07215 / 2264

BÄCKER/IN 
in Vollzeit wird aufgenommen

Arbeitsort: Hellmonsödt, Entgelt laut KV + Nachtzulagen, 
Bereitschaft zur Überbezahlung, Arbeitszeit ca. von 0.00 – 7.00 Uhr

stefan.freller@liwest.at oder Tel. 07215 2264

Wir suchen für unser Haus

Servicemitarbeiter (m/w/d)
Vollzeit (40 Wochenstunden bei 5-Tage Woche)

Teilzeitanstellung möglich, Flexible Arbeitszeiten, kein Abenddienst!
Mindestgehalt von € 2.100,00 brutto/Monat (Vollzeitbasis)

Vordienstzeiten anrechenbar
Unser Angebot: Eine sichere Arbeitsstelle (keine Saisonstelle)

Bewerbung bitte nur online unter: https://www.rehaklinikenns.at/karriere/
Rehaklinik Enns GmbH | Bahnhofweg 7 | 4470 Enns

Biomedizinische /r AnalytikerIn
am Klinikum Freistadt, Teilzeit (25 Wochenstunden)

OÖGesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

Das Klinikum Freistadt liegt im Herzen des
Mühlviertels. Rund 600 MitarbeiterInnen be-
treuen bei einer Kapazität von 165 Betten
jährlich knapp 10.000 stationäre und gut
110.000 ambulante PatientInnen.

Nähere Auskünfte: Silvia Hengl, Leitende
BMA, Labor, Tel. 05 055476-25310.

Online-Bewerbung bis: 16.08.2026
aufwww.ooeg.at/karriere

Klinikum
Freistadt

Universitäts-
lehrkrankenhaus

Mehr Infos:

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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MARCEL NEULINGER/ JÜRGEN HEIGL

Schwerer Unfall bei
der Rallye Polen
SCHENKENFELDEN. Auf der
zweiten Sonderprüfung der
Rallye Polen kam das oö. Duo
Marcel Neulinger/JürgenHeigl
kurz nach dem Start bei hoher
Geschwindigkeit von der
Straße ab und prallte gegen
einen Baum.

Die Diagnose bei Marcel Neu-
linger, er stammt aus Schenken-
felden und wohnt in Ahorn, er-
gab mehrfache Brüche an beiden
Beinen, am linken Fuß wurde ein
offener Bruch operiert. Ein Ver-
dacht auf eine Brustkorbverlet-
zung hat sich nicht bestätigt. Der
Mühlviertler wurde in einen
künstlichen Tiefschlaf versetzt,
aus dem er mittlerweile wieder
aufgeweckt wurde. Neulinger ist
ansprechbar, sein Zustand stabil.

Er kann sich an den Unfallher-
gang erinnern, ist momentan je-
doch noch sehr geschwächt. Bei
Co-Pilot JürgenHeigl wurden im
Krankenhaus keine Brüche fest-
gestellt.<

Rallye-Pilot Marcel Neulinger und sein
Co-Pilot Jürgen Heigl sind in Polen
schwer verunfallt. Foto: FLATOUT Media agency

Ab € 28.990,-

Verfügbar als 100% elektrisch, Hybrid und Plug-in Hybrid

Stand: Juli 2026. Verbrauch kombiniert: 5,4  l/100km; CO2-Emission kombiniert: 121 - 122 g/km.  Aktionspreis € 28.990,- für den C5 Aircross YOU Hybrid 145; beinhaltet € 1500,- Aktionsbonus,  € 1500,- 
Eintauschbonus,  € 1500,- Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die Stellantis Bank SA),  € 500,- Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz Haftpflicht, 
Kasko und Insassenunfallversicherung, GARANTA Versicherungs-AG Österreich) Mindestlaufzeit 36 Monate. Gültig für Konsumenten bei Kauf eines Neuwagens bis 30.09.2026.  Verbrauchs- und 
Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen. „Citroën We Care“ wird nach jedem Werkstattbesuch bei einem teilnehmenden, autorisierten Citroën Partner 
automatisch aktiviert und gilt bis zum nächsten planmäßigen Wartungstermin für maximal 8 Jahre und/oder 160.000km ( je nachdem was zuerst eintritt) ab Beginn der Neuwagengarantie (Erstzulassung 
oder tatsächliche Übergabe des Neuwagens an den ersten Kunden, je nachdem was zuerst eintritt). Weitere Details bei Ihrem Citroën Partner. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Der neue
Citroën C5 Aircross

bei Finanzierung und Versicherung über die Stellantis Bank*

Autohaus Pöchtrager
Veldner Strasse 76, 4120 Neufelden
T +43 7282 / 6338

office@poechtrager.com
www.citroen-partner.at/poechtrager

SCHIENENERSATZVERKEHR

Bauarbeiten bei der
Mühlkreisbahnstrecke
BEZIRKE ROHRBACH/URFAHR-
UMGEBUNG. Entlang der
Mühlkreisbahnstrecke sind
Servicearbeiten notwendig.
Diese werden von 24. August
bis 13. September durchge-
führt, ein Schienenersatzver-
kehr mit Bussen wird einge-
richtet.

Für einen sicheren Zugbetrieb
warten und erneuern die ÖBB
Gleise und Weichen im Bereich
der Achleitnersiedlung bis Ot-
tensheim, in Puchenau sowie
zwischen Haslach und Rohr-
bach-Berg. Außerdem werden
Stopfarbeiten durchgeführt. Zu-
sätzlich werden die restlichen
Arbeiten an einer Eisenbahn-
kreuzung in Herzogsdorf abge-
schlossen. An weiteren Eisen-

bahnkreuzungen zwischen Ger-
lingundKleinzellsetzendieÖBB
Maßnahmen für Instandhaltung
und mehr Sicherheit um.
Für diese Arbeiten wird die Stre-
cke zwischen Linz-Urfahr und
Aigen-Schlägl im Zeitraum von
24. August bis 13. September ge-
sperrt.<

Busse statt Zug heißt es von 24. Au-
gust bis 13. September. Foto: Weihbold
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MAZDA SUMMER DEALS
Mazda Jungwagen sofort fahren. Streng limitiert,
unglaublich günstig und nur für kurze Zeit.

* Aktion gültig vom 01.07. bis 14.08.2026 bei Kaufvertragsabschluss eines Mazda Jungwagens (Fahrzeuge mit Tages- oder Kurzzulassungen ausgenommen Neufahrzeuge, Vorführfahrzeuge und Kundendienst-
fahrzeuge). Für den Beginn von Garantie- und Gewährleistungsfristen ist das Datum der Erstzulassung maßgeblich. Gesamtbonus bestehend aus Händlernachlass, Mazda Austria Komplettbonus, exkl. Metallic.
Berechnungsbeispiel: 2026 Mazda CX-30 G140 6MT 2WD HOMURA, Listenpreis: € 33.940, Kaufpreis: € 27.440, enthält Händlernachlass, Mazda Austria Komplettbonus exkl. Metallic, Restwertleasing mit
Rückgabeoption, Laufzeit: 36 Monate, Fahrleistung/Jahr: 10.000 km, monatliche Rate: € 125, Gesamtkreditbetrag: € 27.440, Anzahlung: € 8.232, Restwert: € 15.783, Gebühren inkl. staatl. Vertragsgebühr:
€ 335, Sollzinssatz fix: 1,99 %, eff. Jahreszins: 2,75 %, Gesamtbetrag: € 28.823. Freibleibendes Angebot von Mazda Finance, eine Zweigniederlassung der CA Auto Bank S.p.A., für Privatkunden. Vorausset-
zung: Bankübliche Bonitätskriterien, Wohnsitz und Beschäftigung in Österreich. Nur bei teilnehmenden Mazda Partnern. Alle Preise sind unverbindlich empfohlene Richtpreise. Fehler, Irrtümer und Änderungen
vorbehalten. Mazda CX-30: Verbrauchswerte lt. WLTP: 5,7–6,6 l/100 km, CO2-Emissionen: 129–147 g/km. Mazda3: Verbrauchswerte lt. WLTP: 5,6–6,5 l/100 km, CO2-Emissionen: 125–146 g/km.
Mazda2 Hybrid: Verbrauchswerte lt. WLTP: 3,7–4,2 l/100 km, CO2-Emissionen: 85–96 g/km. Symbolfoto. Stand: Juli 2026.

WWW.MAZDA.AT/angebote/summerdeals

MAZDAḃ MAZDA CX-ḃḀ
MAZDAḂ HYBRID

PRE I SVORTE I L

FIXZINS LEASING
€ 6.500*BIS

ZU

ab 1,99 %

AUTO EDER PASCHING
AN DER TRAUNER KREUZUNG 6 (NÄHE PLUS-CITY), 4061 PASCHING

TEL  07229 73144   I   WWW.EDER.MAZDA.AT

AUTO EDER WALDING
MÜHLKREISBAHNSTRASSE 3, 4111 WALDING

TEL  07234 82473  I   WWW.EDER.MAZDA.AT

Jetzt einsteigen und bis 
zu € 6.500,– Preisvorteil 
sichern! Streng limitiert, 
unglaublich günstig!

Die Mazda Summer Deals sind 
nur für begrenzte Zeit verfügbar. 
Wer von den attraktiven Preis-
vorteilen und den günstigen 
Leasingkonditionen profitieren 
möchte, sollte jetzt vorbeikom-
men und die Gelegenheit nutzen.

Modern, effizient, 
leistbar
Besonders attraktiv sind derzeit  
die Preisvorteile von bis zu € 
6.500,– auf ausgewählte Modelle. 
Damit wird der Traum vom neu-
en Mazda so günstig wie selten 
zuvor. Zusätzlich profitieren Kun-
dinnen und Kunden von einem 
Fixzinsleasing mit nur ab 1,99 %, 
das langfristige Planungssicher-
heit bietet und den Fahrzeugkauf 
besonders komfortabel macht.

Im Mittelpunkt der Aktion 
stehen drei Modelle, die für 
modernes Design, innovative 
Technologie und hohe Alltags-
tauglichkeit stehen: der dyna-
mische Mazda3, der vielseitige 
Crossover Mazda CX-30 und der 
effiziente Mazda2 Hybrid.

Attraktive  
Leasingangebote
Beim exklusiven Mazda Fixzins 
Leasing mit einem fixen Zins-
satz  ab 1,99% über die gesamte 
Laufzeit überzeugen die sofort 
verfügbaren Mazda Jungwagen 
mit attraktiven Konditionen: 
Der Mazda3 ist bereits ab € 74,– 

pro Monat, der Mazda CX-30 ab 
€ 78,– pro Monat und der Maz-
da2 Hybrid ab € 72,– pro Monat 
erhältlich. Doch nicht nur bei 
Preis und Finanzierung über-
zeugen unsere Young Stars. Der 
Mazda3 begeistert mit sport-
licher Eleganz und modernster 
Technik, während der Mazda 
CX-30 mit seinem großzügigen 
Raumangebot und seiner Viel-
seitigkeit sowohl im Alltag als 
auch auf längeren Reisen über-
zeugt. Die beiden Verbrenner 
überzeugen mit einem 2,5 Liter 
Motor! Wer Wert auf einen spar-
samen Antrieb legt, findet im 
Mazda2 Hybrid den idealen Be-
gleiter – mit effizienter Hybrid- 

technologie, niedrigem Ver-
brauch und hohem Fahrkomfort.
Jedes Modell überzeugt mit der 
für Mazda typischen Kombina-
tion aus hochwertiger Verarbei-
tung, durchdachter Ausstattung 
und einem Fahrerlebnis, das 
Emotion und Komfort verbindet.
Für zusätzliche Sicherheit sorgt 
die Mazda Neuwagengarantie  
von sechs Jahren bzw. bis 
150.000 Kilometern. Damit un-
terstreicht Mazda einmal mehr 
den hohen Qualitätsanspruch 
und das Vertrauen in die Lang-
lebigkeit seiner Fahrzeuge – ein 
überzeugendes Plus für alle, die 
langfristig sorgenfrei unterwegs 
sein möchten.

Nutzen Sie die Gelegenheit der 
Mazda Summer Deals und be-
suchen Sie uns an einem unserer 
Standorte bei Auto Eder – wir 
freuen uns darauf, Sie persön-
lich willkommen zu heißen und 
Sie auf dem Weg zu Ihrem neuen 
Mazda zu begleiten!         Anzeige

Mazda Summer Deals bei Auto Eder
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TESTFAHRT

Mercedes C-Klasse EQ: Der zweite Streich
Mit dem CLA EQ hat Mercedes
die Tür zur E-Mobilität noch
einmal neu geöffnet. Die neue
C-Klasse soll selbige überhaupt
gleich aus den Angeln heben.

Die fortschreitende Marktdurch-
dringungderElektroautos lässt sich
an diversen Parametern festma-
chen. An steigenden Verkaufszah-
len und immer mehr neuen Lade-
stationen auch abseits der Bal-
lungszentrensowieso,aberauchdie
Modellpolitik der Hersteller kann
ein untrügliches Zeichen sein, dass
es jetzt quasi ernst wird. Und spä-
testens wenn die eigenen heiligen
Kühe voll elektrifiziert werden,
wird auch dem letzten Zweifler
klar, wohin die Reise geht.

Der Bestseller wird elektrisch
Mercedes hat das eh schon recht gut
vorexerziert, nebst einer ganzen
Armada an SUV´s haben sich auch
EQE und EQS unter den Stromern
etabliert. Großer Abwesender war
bis zuletzt die C-Klasse, wenn man
so will jenes Modell, wo sich alle
Tugenden der Marke in einem

preislich noch gut verdaulichen
Rahmen unter einem Dach ver-
einen. Für das EQ-Modell gilt das
derzeit noch mit Abstrichen, zum
Marktstart wird mit dem C 400
4Matic nur das Top-Modell abseits
zu erwartender AMG-Ausreißer
angeboten. Kostenpunkt: 68.550
Euro.
Ein erstes Kennenlernen fand nun
im Rahmen des traditionellen
„Drive&Create“-Events statt.
Okay, die Veranstaltung gab es erst
zum zweiten Mal, eigentlich zu
wenig um von einer Tradition zu
reden. Aber es war und ist extrem
lässig, von dem her fühlt es sich an
wie eh schon immer dagewesen,
was an der Stelle als gar nicht mal
so subtiler Hinweis für Mercedes
gelten darf, an einem Termin für
2027 zubasteln.DieTestfahrer von
Fahrfreude sagen hiermit schon zu.

Leistung trifft
Langstreckenkomfort
C-Klasse EQ C 400 4Matic also.
Die Typbezeichnung verspricht
nebst Allrad einen Überfluss an
Leistung, welchen die 489 PS Ma-

ximalleistung auch locker erfüllen.
InknackigenvierSekunden fällt die
100km/h-Marke,maximal läuft der
Benz 210 km/h. So brachialwie das
klingt fühlt es sich erfreulicherwei-
se gar nicht an, schonmächtig, aber
distinguiert stürmt der Benz von A
nach B. Hinsichtlich Reichweite ist
das kein Problem, 94,5 kWh gro-
ßer Akku, 800-Volt-Technik,
Zweiganggetriebe und 330 kW
maximale Ladeleistung garantie-
ren Sorgenfreiheit in allen Lebens-
lagen.
Diese Leichtigkeit des Seins spie-
gelt sich auch im Fahrverhalten.
Die Testfahrer von Fahrfreude
würden den C 400 EQ als typi-
sche Sportlimousine mit komfor-
tablen Touch definieren, Schman-
kerl wie die durch Daten anderer
Mercedes-Modelle gespeiste in-
telligente Luftfederung oder Hin-
terachslenkung sind großes Kino.
War vielleicht auch Inspiration für
das Interieur, wo sich der optio-
nale MBUXHyperscreen auf 39,1
Zollausbreitet.Daserschlägteinen
fast, aber eh nur fast, weil neben
gestochen scharfen Bildern hat auf

der Testfahrt auch die Bedienung
komplett überzeugt.

Technik als Blickfang
Da müssen sich Verarbeitung und
Materialien schon ordentlich stre-
cken, um nicht übersehen zu wer-
den. Schaffen sie eh locker, ge-
nauso wie das Exterieur. Via kur-
zer Überhänge übernimmt hier die
Dynamik das Kommando, die
Platzverhältnisse wurden trotzdem
als großzügig wahrgenommen.
Sehr großzügigwarMercedes auch
bei der Nutzung von LEDs: Bis zu
1.050 zieren die Front der C-Klas-
se EQ. Das sieht genauso beein-
druckend aus wie es klingt, da freut
man sich ja schon fast wieder auf
die kurzen Novembertage. Mehr
dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc.<

Die neue Mercedes C-Klasse EQ überzeugt mit dynamischem Design, 489 PS und moderner Elektro-Technik. Foto: www.fahrfreude.cc
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E-Mobilität

Der neue BYD Dolphin G DM-i ab 
sofort im Autohaus Leibetseder
RohRbach. BYD, der weltweit 
führende Hersteller von Fahr-
zeugen mit alternativen Antrie-
ben, präsentiert den DOLPHIN 
G DM-i – einen revolutionären 
Neuzugang im B-Segment.

Angetrieben von BYDs wegweisen-
der Superhybrid-Technologie mit 
DM-System vereint der DOLPHIN 
G DM-i kompakte Abmessungen, 
die Praktikabilität eines Familien-
autos und die Möglichkeit, tägliche 
Fahrten rein elektrisch zurückzule-
gen. Damit nimmt er eine einzigar-
tige Position im Segment der Klein-
wagen ein.
Der DOLPHIN G DM-i wurde 
für Kunden entwickelt, die ein 
erschwingl iches Kompakt-
fahrzeug suchen, das die lokal 

emissionsfreie Mobilität eines 
reinen Elektroautos mit der 
Langstreckentauglichkeit eines 
Hybrids verbindet. BYDs Su-
perhybrid-Technologie mit dem 
DM-Antriebssystem sorgt für 
ein elektrisches Fahrerlebnis mit 
kraftvoller und zugleich sanfter 
Beschleunigung.
Für längere Fahrten nutzt der 
DOLPHIN G DM-i sein smar-
tes Hybridsystem, um eine Fle-
xibilität zu bieten, die weit über 
die Möglichkeiten konventionell 
angetriebener Kleinwagen mit 
Verbrennungsmotor hinausgeht: 
Mit voller Batterie und Benzin-
tank erreicht das Fahrzeug eine 
WLTP-Reichweite von mehr als 
1.000 km. Mit seinen Abmessun-
gen von 4,16 m Länge und 1,825 

m Breite positioniert er sich exakt 
im Zentrum des europäischen B-
Segments.
Ab sofort steht der DOLPHIN G 
DM-i im Autohaus Leibetseder 
zur Testfahrt bereit!

bezirk Rohrbach – Nummer 1 
für bYD
Das Wachstum für BYD mit dem 
Autohaus Leibetseder geht im 1. 
Halbjahr 2026 rasant weiter. Der 
Bezirk Rohrbach ist österreich-
weit der stärkste Bezirk für BYD 
in Österreich mit 12,72 Prozent 
Marktanteil. Damit sind Franz 
und Martin Leibetseder weiter auf 
Erfolgskurs und beschleunigen die 
Mobilitätswende Richtung Elektro 
und Plug-in-Hybrid im Bezirk im 
Rekordtempo.<� Anzeige

Franz Leibetseder und Adi Rachinger 
laden zur Testfahrt mit dem neuen 
DOLPHIN G DM-i ein. Foto: Leibetseder

Autohaus Leibetseder GmbH
Scheiblberg 39, 4150 Rohrbach-Berg, Telefon 07289/8722
rohrbach@leibetseder.co.at www.leibetseder.co.at
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WWS AUSTRIA CUP

Wasserski-Elite gastiert am Salmsee
STEYREGG. Die besten Was-
serski-Allrounder der Welt
treffen sich zum World Wa-
ters Skier Austria Cup am 8.
und 9. August wieder amSalm-
see in Steyregg.

Am Samstag, 8. August, kämpfen
die Athleten in der Qualifikation
um den Einzug ins Finale. Am
Sonntag, 9. August, entscheidet
sich, wer den begehrten Austria
Cup mit nach Hause nimmt. Be-
ginn ist jeweils um 13 Uhr.

DieWeltspitze am Start
NurdiebestensechsHerrenunddie
besten sechs Damen der Welt-
rangliste erhalten einen Startplatz
beim WWS Austria Cup. Bei den
Herren zählen unter anderem der
Titelverteidiger Joel Poland
(Großbritannien), der amtierende
Overall-Weltmeister Dorien Lle-

wellyn (Kanada), Martin Kolman
(Tschechien) sowie Edoardo Ma-
renzi (Italien), US-Nachwuchsta-
lent Jake Abelson und Österreichs
Hoffnungsträger Alexander
Gschiel aus Linz zu den Favori-
ten. Auch das Damenfeld ist stark
besetzt. Giannina Bonnemann
möchte sich nach ihrer knappen
NiederlageimVorjahrgegenTour-

Champion Kennedy Hansen
(USA) revanchieren. Mit Brooke
Boskus, Hanna Steelsova, Alexia
Abelson sowie der Österreicherin
Leona Berner aus Strobl sind wei-
tere internationale Spitzenathle-
tinnen am Start.
Der WWSAustria Cup ist Teil der
WWS Overall Tour und zählt zu
den anspruchsvollsten Wettkämp-

fen im internationalen Wasserski-
sport. Denn anders als bei reinen
Spezialbewerben müssen die Ath-
leten ihr Können in Slalom, Trick-
ski und Springen unter Beweis
stellen. Nur wer in allen drei Dis-
ziplinen konstant Spitzenleistun-
gen zeigt, hat Chancen auf denGe-
samtsieg.
Nach je einer Station in den USA
und Kanada ist der Tourstopp am
Salmsee der dritte von insgesamt
vier. Damit geht es bereits um ent-
scheidende Punkte für die Ge-
samtwertung. Das Finale findet
dann Mitte September in Flori-
da/USA statt.<

• Samstag, 8. August
Qualifikation: 13-18 Uhr
• Sonntag, 9. August,
Finale: 13-16 Uhr
Eintritt frei
Salmsee, Steyregg

Am Start ist auch der Linzer Alexander Gschiel. Foto: Johnny Hayward

Aufstieg in die Staatsliga Auf eine erfolgreiche Saison blickt der Lichten-
berger Stocksportverein zurück: Die Herren schafften den Wiederaufstieg in die
Staatsliga; die Damen schlossen ihre Premierensaison in Österreichs höchster
Spielklasse mit einem starken Ergebnis ab und erreichten souverän den
Klassenerhalt. Foto: SV Lichtenberg

Europameister Über seinen be-
reits 12. Europameistertitel freut sich
Triathlet Joachim Rathbauer aus Neus-
serling. Der jüngste Sieg gelang ihmbei
der Multisport-EM in Spanien.Foto: privat

TRIATHLON

Zwei Siege
GALLNEUKIRCHEN. Gudrun
Steiner vom SV Gallneukirchen
holte bei ihren jüngsten Triath-
lon-Einsätzen in Polen und der
Slowakei jeweilsdenSieg in ihrer
Altersklasse. Als Saisonhöhe-
punkt steht für sie imOktober die
Ironman-Weltmeisterschaft auf
Hawaii bevor.<

SALZKAMMERGUT TROPHY

Klassensieg nach
beherzter Aufholjagd
ALTENBERG/ SARLEINSBACH.
Mit einer beeindruckenden Auf-
holjagd sicherte sich Jakob
Mayrhofer aus Altenberg bei der
29. Salzkammergut Trophy den
Sieg in der Allgemeinen Her-
renklasse und den zweiten Ge-
samtrang auf der F-Strecke.

Der Athlet des Reindl-Gartner
Cycling Teams aus Sarleinsbach
bewies auf den 37,3 Kilometern
und 1.044 Höhenmetern einmal
mehr seine Qualitäten auf tech-
nisch anspruchsvollen Moun-
tainbike-Strecken. „Nach dem
ersten Anstieg war ich ehrlich
gesagt nicht besonders optimis-
tisch. Ich wusste aber, dass die
technisch schwierigen Abfahr-
ten meine Stärke sind. Ab der
Ewigen Wand konnte ich mei-

nen Rhythmus finden, den Rück-
stand stetig verkürzen und mich
bis auf Rang zwei nach vorne
kämpfen. Dass sich die Aufhol-
jagd am Ende mit einem Podest-
platz ausgegangen ist, macht
diesen zweiten Platz umso schö-
ner“, freute sich Mayrhofer nach
dem Rennen.<

Jakob Mayrhofer vom Reindl-Gartner
Cycling Team Foto: Sportograf
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FILMGENUSS

Freiluftkino
FELDKIRCHEN. Die Marktge-
meinde Feldkirchen an der Do-
nau lädt am Donnerstag, 6. Au-
gust, zum stimmungsvollen
Open-Air-Kino auf den Vorplatz
des Schul- und Kulturzentrums
ein. Ab 20.30 Uhr erwartet die
Besucher bei freiem Eintritt ein
unterhaltsamer Filmabend. Ge-
zeigt wird der österreichisch-
deutscheSpielfilm„80Plus“. Für
das leiblicheWohl ist bestens ge-
sorgt. Bei Schlechtwetter findet
die Filmvorführung im Schul-
und Kulturzentrum statt.<

Freiluftkino in Feldkirchen a.d. Donau
Foto: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.

KONZERTERLEBNIS

Don Kosaken Chor
OTTENSHEIM. Der Don Kosa-
ken Chor Serge Jaroff gastiert am
Freitag, 4. September, um 20 Uhr
in der Pfarrkirche Ottensheim.
Unter der künstlerischen Leitung
von Wanja Hlibka wird das En-
semble von ukrainischen Sän-
gern unterstützt. Das Repertoire
umfasst sakrale Gesänge, russi-
sche Volksweisen und klassische

Werke. Mit seinen außerge-
wöhnlichen Stimmen und der
charakteristischen Interpretation
bewahrt der traditionsreicheChor
seinenunverwechselbarenKlang.
Karten sind imVorverkauf um 20
Euro im Kleinen Buchladen in
Ottensheim (Linzer Straße 5) er-
hältlich. Restkarten gibt es an der
Abendkasse um 25 Euro.<

Der Don Kosaken Chor Serge Jaroff unter der künstlerischen Leitung von Wanja
Hlibka zu Gast in Ottensheim. Foto: Don Kosaken Chor Wanja Hlibka Konzert GmbH

OPERNGALA

Internationale Topsänger
zu Gast in Bad Leonfelden
BAD LEONFELDEN. Ein beson-
deres Konzert geht am 12. Sep-
tember im Haus am Ring über
die Bühne: Bei einer Operngala
gastieren auf Einladung von
Alexander Gallee internationale
Topsänger in der Kurstadt. Kar-
ten sind ab sofort erhältlich.

Der als „singender Arzt“ bekannte
AlexanderGallee pflegt beste Kon-
takte in die internationale Sänger-
szeneundbringtSpitzenkünstler ins
Mühlviertel. Am 12. September
gibt der unter anderem bei den Salzburger Festspielen engagierte

Bariton Giovanni Romeo ebenso
ein Gastspiel wie sein Landsmann
Diego Maffezzoni (Bass). Dazu
kommtderTenorMilosBulajic, der
bereits 2025 bei der Nacht der Te-
nöre in Bad Leonfelden begeister-

te. Gemeinsam mit Carina Hohner
sowie Elisabeth und Alexander
Gallee werden die Topstars ein ab-
wechslungsreiches Programm mit
Höhepunkten aus der Opernlitera-
tur bieten. AmKlavier begleitet Vi-
to Lattarulo die Sänger.<

Der „singende Arzt“ Alexander Gallee lädt zur Operngala. Foto: Martin Gaisbauer

Sa., 12. September, 19 Uhr
Haus am Ring, Bad Leonfelden
Karten: Tourismusbüro Bad Leonfel-
den und in der Ordination von Alex-
ander Gallee, Vorderweißenbach.

BRUCKNERHAUS

Beethovens Pastorale
LINZ. Unter der Leitung von
Markus Poschner bringt das
Bruckner Orchester Linz zum
Auftakt des Brucknerfestes mit
Beethovens „Pastorale“ die klin-
gende Natur in den Konzert-
saal. Zu erleben am Sonntag, 13.
September, 18 Uhr.

In seine 6. Symphonie „Pastorale“
vertonte Ludwig van Beethoven
seine Eindrücke vom Landleben,
die sich zuletzt zu einem pracht-
vollen Hymnus zusammenfügen.
Vogelgesänge, ein murmelnder
Bach, Blitz und Donner, Hirten-
weisen: die Natur erklingt im Kon-
zertsaal.
Bereits in der Musik des Barock
waren musikalische Hirtenszenen
äußerst beliebt, was etwa Francis
Poulenc in seinem „Concert
champêtre“ für Cembalo und Or-
chesteraufgriff: ImzweitenTeildes
Konzerts wird der Cembalovirtuo-

se Jean Rondeau diese neoklassi-
zistischschimmerndeHommagean
die französische Barockmusik
interpretieren. Infos und Karten:
brucknerfest.at, Tel. 0732 775230.
Tips verlost 4 x 2 Freikarten.<

Markus Poschner, Chefdirigent des
Bruckner Orchesters Linz Foto: Robert Josipovic
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SOMMERKINO

Kuahstadt Dilemma ist
im Niku-Hof zu sehen
NIEDERWALDKIRCHEN. Kühle
Getränke, Snacks und ein Spiel-
film zur guten Unterhaltung:
Am 8. August wird der Hof des
Kulturvereins NIKU Nieder-
waldkirchen zur Kino-Bühne.

Zu sehen gibt es die regionale
Komödie „Das Kuahstadt Di-
lemma“, die mit viel Humor und
Lokalkolorit von einer Zwangs-
Gemeindefusion und skurrilen
Verwicklungen erzählt. Die
Handlung des Erstlingswerks der
Mühlviertler Movie Maker
nimmt typisch österreichische
Eigenheiten, verschwundene

Bürgermeister sowie dubiose
Machenschaften an der tschechi-
schen Grenze ebenso humorvoll
aufs Korn wie Freunderlwirt-
schaft und Dorfpolitik.
Die Provinzkomödie, für die 40
Tage lang im Mühlviertel, Süd-
böhmen und Linz gedreht wur-
de, lässt sich irgendwo zwischen
Braunschlag, Eberhofer und
Piefke-Saga einordnen.<

Samstag, 8. August, 19.30
Uhr, Niku-Hof, Niederwaldkirchen
(Florianiplatz 1), bei Schlechtwetter
im Theatersaal Pfarrhof
Vorverkauf: www.niku.at

Gedreht wurde vor allem rund um Bad Leonfelden. Foto: Mühlviertler Movie Maker

Tierische Begegnungen Beim Erlebnisnachmittag im Tiergarten Walding
am kommenden Samstag, 1. August, um 15 Uhr, sind Kinder eingeladen, Ponys
zu bürsten, ihnen über die Mähne zu streicheln, ein sanftes Alpaka an der Lei-
ne zu führen und zu fühlen, wie weich das Fell ist, oder ausgewählte Tiere zu füt-
tern und zu streicheln. Somit steht ein unvergesslicher Sommernachmittag für
die ganze Familie an. Foto: Tiergarten Walding

MITTELALTERMARKT

Burgfest in Reichenau
REICHENAU/MKR. Bereits zum
sechsten Mal verwandelt sich
die Burgruine Reichenau am 8.
und 9. August in eine mär-
chenhafte Erlebniswelt. Besu-
cher erwartet ein abwechs-
lungsreiches Programm mit
einem großen Mittelalter-
markt und zahlreichen Attrak-
tionen für die ganze Familie.

Zwischen den historischen Mau-
ern erleben Besucher Ritter-
kämpfe, Lagerleben sowie Auf-
tritte von Gauklern, Narren und
Akrobaten. Pferde und Ponys
sorgen zusätzlich für mittelalter-
liches Flair. Für Familien gibt es
ein Kinderprogramm mit span-
nenden Mitmachstationen. Mehr
als 35 Händler und Handwerker
präsentieren auf dem Mittel-
altermarkt ihre Waren. Im Burg-
graben werden Geschichten aus
vergangenen Zeiten zum Leben

erweckt. Ein besonderer Höhe-
punkt des Wochenendes ist die
Feuershow am Samstagabend,
die die Burgruine in stimmungs-
volles Licht taucht. Herzhafte
Speisen, süßeKöstlichkeiten und
kühle Getränke sorgen für das
kulinarische Wohl der Besu-
cher.<

Die Burgruine Reichenau verwandelt
sich in eine mittelalterliche Erlebnis-
welt. Foto: Verein Erlebnis.Reich.Enau

MARKTFEST

Familienwochenende
VORDERWEISSENBACH. Die
Marktgemeinde Vorderweiß-
enbach lädt amSamstag, 8. und
Sonntag, 9. August gemeinsam
mit der Vereinsgemeinschaft
zum traditionellen Marktfest
mit Musik, Kulinarik, Kinder-
programm und Festakt ein.

Der Auftakt zum Vorderweißen-
bacher Marktfest erfolgt am
Samstag um18.30Uhrmit einem
Dämmerschoppen der Musik-
vereine Zwettl an der Rodl und
Traberg. Im Anschluss sorgt die
Band „The Black Beans“ für
Stimmung und einen geselligen
Abend im Ortszentrum. Neben
musikalischer Unterhaltung dür-
fen sich die Besucher auf kuli-
narische Schmankerl der Vor-
derweißenbacher Vereine freu-
en. Am Sonntag startet das Pro-
gramm um 10 Uhr mit einem
Frühschoppen des Musikvereins

Vorderweißenbach. Ein beson-
derer Höhepunkt folgt um 13.30
Uhr: Dann findet die Spaten-
stichfeier für den neuen Kinder-
garten sowie das Pfarr- und Mu-
sikzentrumstatt.Ergänztwirddas
Sonntagsprogramm durch Tanz-
einlagen und ein abwechslungs-
reiches Kinderprogramm.<

Neben musikalischer Unterhaltung
dürfen sich die Besucher auf kulinari-
sche Köstlichkeiten aus der Region
freuen. Foto: Marktgemeinde Vorderweißenbach
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INITIATIVE LITERATURSCHIFF

Bachmannpreisträgerin Otoo zu
Gast bei Ottensheimer Literaturtagen
OTTENSHEIM.Unter demMot-
to „Im Fluss der Stimmen –
Atem. Erinnerung. Liebe.“
kehren die Ottensheimer Lite-
raturtage von 18. bis 20. Sep-
tember wieder zurück. Lesun-
gen, Gespräche und performa-
tive Formate machen den Ge-
meindesaal Ottensheim zum
Treffpunkt für zeitgenössische
Literatur und namhafte Au-
toren, veranstaltet vom Verein
Initiative Literaturschiff.

Das Festival widmet sich den
Themen Erinnerung, Vergäng-
lichkeit, Nähe und der verbin-
denden Kraft der Literatur. Im
Mittelpunkt stehen Texte, die
sich mit persönlicher und kollek-
tiver Erinnerung, mit Verlust,

Liebe sowie der Spannung zwi-
schen Vergänglichkeit und Dau-
er auseinandersetzen.

Literarische Höhepunktemit
renommierten Gästen
Zu den Gästen zählen Christoph
Ransmayr im musikalischen Zu-
sammenspiel mit Wolfgang
Muthspiel, Xaver Bayer, Daniel
Schreiber, Natascha Gangl, Sas-
ha Filipenko im Dialog mit sei-
ner Übersetzerin Ruth Alten-
hofer sowie Verena Stauffer und
Franziska Füchsl im Gespräch
mit Verleger Christian Thanhäu-
ser. Bachmann-Preisträgerin
Sharon Dodua Otoo und Dana
Grigorcea gestalten am Samstag,
19. September, von 17 bis 18.30
Uhr im Literaturhof des Gemein-

desaals eine gemeinsame Le-
sung mit Gespräch. Otoo präsen-
tiert ihren neuen Roman „So, in
etwa, ist es geschehen“, Grigor-
cea stellt „Tanzende Frau, blauer
Hahn“ vor.

Early-Bird-Tickets für alle
Frühentschlossenen
Veranstalter der „Wortwellen an
der Donau - Ottensheimer Lite-
raturtage“ ist die Initiative Lite-
raturschiff. Für die ersten 50 Ti-
ckets (Festivalpass) gilt ein Ear-
ly-Bird-Preis von 50 Euro. Re-
gulärer Preis für den Festival-
pass: 62/Abendkasse 66 Euro.<

Bachmann-Preisträgerin Sharon Do-
dua Otoo ist bei den Ottensheimer Li-
teraturtagen zu Gast. Foto: Francis Oghuma

Tickets gibt's beim Gemein-
deamt Ottensheim oder unter
www.literaturschiff.at

SENIORENBUND

Sommerfest
KIRCHSCHLAG. Der Senioren-
bund Kirchschlag lädt am Mitt-
woch, 5. August, ab 12 Uhr zum
Sommerfest amVorplatz des St.-
Anna-Pfarrzentrums ein. Die
Besucher erwartet ein gemütli-
cher Grillnachmittag mit musi-
kalischer Unterhaltung.
Für das leiblicheWohl sorgen die
Grillmeister des Seniorenbun-
des. Angeboten werden Brat-
würstel mit Sauerkraut und Sem-
mel sowie Schopfgriller mit Erd-
äpfelsalat und Krautsalat.
Außerdem wartet ein großes Ku-
chenbuffet mit Kaffee auf die
Gäste.
Für die musikalische Umrah-
mung sorgt die „Charly Partie“
aus Kirchschlag. Das Sommer-
fest des Seniorenbundes findet
bei jeder Witterung statt. Obfrau
Gertraud Deim und ihr Team
freuen sich auf zahlreiche Besu-
cher.<



Anzeigen Urfahr-Umgebung44 31. Woche 2026Das ist los

Top-Termine

MÜHLVIERTLERWIESN
FREISTADT. Unter dem Motto „Innovatives
Mühlviertel“ präsentiert die Erlebnismesse
von 14. bis 16. August Aussteller, die Erleb-
niswelt „Star Truck“, Musik und die Wiesn-
Challenge. Am 13. August spielt Veselka, am
12. August startet der Vergnügungspark (17
Uhr). Infos: www.erlebnismesse.at
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SENIOREN-ROCK & BLUES
GUTAU. The Recyclers sorgen am Sams-
tag, 19. September, beim Senioren-Rock &
Blues in derHöllberghütte Erdmannsdorf für
guteUnterhaltung. AlsVorband tritt „Horch
zua“ auf. Vorverkafskarten sind unter
www.gutau.ooesb.at erhältlich. Beginn ist
um 19 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr.

Foto: Wolfgang Buchberger

HERMANOS GUTIÉRREZ
LINZ. Das Schweizer Gitarrenduo mit
ecuadorianischem Herz Alejandro und Es-
tevan Gutiérrez bringt auf seiner „Los Ojos
Del Condor“-Tour Anden-Sound live auf die
FrischLuft-Bühne im Posthof Linz, am Mitt-
woch, 19. August, 20 Uhr. Infos und Kar-
ten: posthof.at, Ö-Ticket
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KAMMERHOFER IM DOPPELPACK
GRAMASTETTEN/ GALLNEUKIRCHEN.
Am Donnerstag, 10. September, 19.30 Uhr,
gastiert Walter Kammerhofer mit „Amoi ois“
im Gramaphon in Gramastetten. Am Don-
nerstag, 17. September, ist er ebenfalls um
19.30 Uhr mit „Amoi ois“ in der Gusenhalle
in Gallneukirchen zu Gast. Karten: Ö-Ticket.
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FEUERWERK

Donau in Flammen: Fest
am Ottensheimer Ufer
OTTENSHEIM. Musik, Kulina-
rik und ein Feuerwerk über der
Donau stehen am Freitag, 7.
August, bei „Donau in Flam-
men“ auf dem Programm. Ab
17.30 Uhr wird entlang der
Uferpromenade im 3-Ferdl-
Park gefeiert.

Ein stimmungsvoller Sommer-
abend direkt an der Donau er-
wartet die Besucher bei „Donau
in Flammen“ in Ottensheim.
Foodtrucks und Livemusik sor-
gen ab 17.30 Uhr entlang der
Uferpromenade im 3-Ferdl-Park
für Unterhaltung und Verpfle-
gung. Im Mittelpunkt steht das
gemeinsame Genießen der be-
sonderen Atmosphäre am Was-
ser. Nach einem gemütlichen

Auftakt mit Musik und kulinari-
schen Genüssen folgt der Höhe-
punkt des Abends. Gegen 22 Uhr
ist ein Musikfeuerwerk geplant,
das den Himmel über der Donau
erleuchten wird.

Das Spektakel kann auch vom
Wasser aus erlebt werden. Die
FlottederDonauschifffahrtWurm
& Noé fährt von Linz in Rich-
tung Ottensheim und bietet dabei
beste Sicht auf das Feuerwerk.<

Direkt an der Donau erwartet die Besucher bei Donau in Flammen ein stim-
mungsvoller Mix aus Musik, Kulinarik und farbenprächtigem Feuerwerk.
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Ein Land.
Ein Sommer.

KONZERT

Bananz solo
HELFENBERG. Auf Burg Pibers-
tein gastiert der Musiker und
Liedermacher Bananz am Sams-
tag, 8. August, um 20 Uhr solo.
Seine Lieder sind geprägt von
österreichischem Lokalkolorit
und behandeln oft humorvolle,
aber auch abgründige Themen
des Alltags. Bananz wird oft als
„Tom Waits des Mühlviertels“
bezeichnet. Das Konzert findet
Open Air im Burghof statt, bei
Regen im Rittersaal. Keine An-
meldung nötig. Eintritt: 15 Euro
(ermäßigt: 12 Euro).<

Bananz Foto: Bernhard Eder
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POSTHOF

Oimara und Fendrich
LINZ. „Wackelkontakt“ und weit
mehr als ein „Bierle in da Sun“:
Der bayerische Rockstar Oimara
wird auf der Posthof Linz
FrischLuft-Bühne am Freitag,
14. August, für Party sorgen.
Relaxte Gitarrensounds im Stil
von John Mayer und treibende
Stompbox-Beats treffen in sei-
nem musikalischen Menü auf
gewitzte Wortspiele. Vor Oima-

ra wird Lucas Fendrich seine
Musik zum Besten geben.
Beginn ist um 19 Uhr. Infos und
Karten: posthof.at, Ö-Ticket;
Tips verlost 4 x 2 Freikarten!<

Spätestens seit seinem Hit „Wackelkontakt“ kennt man Oimara. Foto: Thomas Willibald
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GENUSSMARKT

Genuss trifft Handwerk
NIEDERWALDKIRCHEN. Der
monatliche Genussmarkt am
Marktplatz Niederwaldkir-
chen wird bei der August-Auf-
lage um einen Handwerks-
markt bereichert.

Besucher finden am 6. August
dank der zahlreichen Direktver-
markter aus der Region ein viel-
fältiges bäuerliches Angebot und
können sich kulinarisch verwöh-
nen lassen. Daneben bieten viele
Standler ihre Handwerkskunst
an. Josef Linner und Hubert Lin-
dorfer werden vor Ort auch Stri-
cke drehen. Die Steinbach-Bu-
am sorgen für den musikalischen
Hörgenuss und das Spiegel-
Spielgruppen- Team bietet ein
Angebot für Kinder.
Organisiert wird der vierte Ge-
nussmarkt der Saison von der
Marktgemeinde Niederwaldkir-
chen zusammen mit den Ge-

meinderatsfraktionenÖVP,SPÖ,
FPÖ und den Stockschützen.<

Beim nächsten Genussmarkt in Nieder-
waldkirchen gibt es auch Handwerks-
kunst zu entdecken. Foto: Leibetseder Josef

Donnerstag, 6. August,
16.30 bis 20 Uhr
Marktplatz Niederwaldkirchen
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 30. Juli

FR, 31. Juli

SA, 1. August

SO, 2. August

MI, 5. August

DO, 6. August

FR, 7. August

SA, 8. August

SO, 9. August

DO, 13. August

FR, 14. August

Voranzeigen

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

FREE TREE OPEN AIR 2026
TAISKIRCHEN. Von Freitag, 7., bis Sonn-
tag, 9. August, findet das 13. FreeTree-
Open-Air statt. Headliner sind u. a. Cha-
po102, Mighty Oaks, A.M.C. & MC Phan-
tom. Tickets (Tag: 55, 65, 75 Euro, Festival-
pass: 159 Euro): online (https://freetreeo-
penair.at/tickets) und an der Festivalkasse
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BACHMANN UNENDLICH
LINZ. Anlässlich des 100. Geburtstages von
Ingeborg Bachmann präsentieren Johannes
Hiemetsberger undderChorus sinenomineam
27. September, 18 Uhr, die Linzer Erstauffüh-
rung von Wolfgang Sausengs „Frühling. Lee-
res Land.“ im Brucknerhaus. Libretto: Elisa-
beth Vera Rathenböck. Infos: brucknerhaus.at
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Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Jetzt mit 
Regionsauswahl

tips.at/shorts

News, die passen!

MEHRSPRACHIG

RegionsauswahlRegionsauswahl

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

FREIWILLIGE 
FEUERWEHR 
FELDKIRCHEN 
AN DER DONAU

Auflösung Sudoku

1 7 4 5 9 3 2 8 6
5 2 9 6 1 8 4 3 7
3 6 8 7 2 4 5 9 1
7 9 3 1 4 5 6 2 8
2 1 5 3 8 6 9 7 4
8 4 6 2 7 9 1 5 3
9 3 7 4 6 2 8 1 5
6 5 2 8 3 1 7 4 9
4 8 1 9 5 7 3 6 2

Ihre Redakteurin
vor Ort

Jacky Stitz
+43 732 7895-550
j.stitz@tips.at
www.tips.at

Altenberg: Jeden Montag: Klettern für Alle,
Kletterhalle, 18 - 20.00, VA: Alpenverein

Gallneukirchen: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining/Beschäftigung für Personen mit De-
menz, VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und An-
meldung unter:  0664 8546695

Sonnberg: Jeden Donnerstag: Asphalt-Stock-
schießen, Dorfhalle, 17 - 19.00, VA: Senioren-
bund

Ottensheim: Eröffnung der Ausstellung:
"KunstRaum Katzen der Geoethestraße xtd",
Galerie im Glashaus, 20.00

Feldkirchen: Dämmerschoppen mit Dietmar
Bruckner, Vorplatz Schul- und Kulturzentrum,
ab 16.00

Engerwitzdorf: Flohmarkt, Kirchenplatz 1, 7
- 12.00, VA: Pfarre Mittertreffling

Hellmonsödt: "Das etwas andere Früh-
stück", mit Petra, GH Reingruber, 9.00

Reichenthal: Kurvenfest, Schrammstadl Lie-
benthal, 20.00, VA: FF Stiftung

Walding: Erlebnisnachmittag für Kinder, Tier-
garten Walding, 15.00

Hellmonsödt: Dirndl- und Trachtensonntag

Alberndorf: Musikantenstammtisch, GH
Glockerwirt, Pröselsdorf, 14.00

Feldkirchen: Repair Cafe mit Näh-Treff,
Pfarrheim, 18 - 20.00

Feldkirchen: Vizebürgermeister-Sprechtag
mit Sabine Lindorfer, Gemeinde, 8 - 11.00

Kirchschlag: Sommerfest des Seniorenbun-
des, Vorplatz St. Anna Pfarrzentrum, ab 12.00

Feldkirchen: Open-Air-Sommerkino: "80
Plus", Schul- und Kulturzentrum, 20.30

Feldkirchen: Stammtisch für betreuende und
pflegende Angehörige, Ü60-Treff, 19 - 21.00

Ottensheim: "Katzen-Ausflüge", mit den
KunstRaum Katzen Goethestraße xtd, TP: Gale-
rie im Glashaus, 18.00

Lichtenberg: Reiterstammtisch, GH Reisin-
ger, 19.00

Ottensheim: "Donau in Flammen", Uferpro-
menade im 3-Ferdl-Park, ab 17.30, Infos:
www.donauregion.at/events

Zwettl: Pub Quiz, Gastgarten Platzhirsch,
19.00, Anmeldung: spoe-zwettl-rodl@aon.at

Vorderweißenbach: Marktfest, Dämmer-
schoppen, ab 18.30

Vorderweißenbach: Marktfest, Frühschop-
pen, ab 10.00, Tanzdarbietungen, Spatenstich-
feier, ab 13.00

Ottensheim: "Katzen-Ausflüge", mit den
KunstRaum Katzen Goethestraße xtd, TP: Gale-
rie im Glashaus, 18.00

Alberndorf: Konzert mit "Paul Gulda", Pfarr-
heim, 20.00

Puchenau: Lausch- und Hörnacht, Puchenau-
er Au, VA: Kulturinitiative Puchenau

Buchers/Karlstift: Sonntag 16. August
BÖHMISCHE BLASMUSIK mit Weinverkostung
ab 14:00 mit der südböhmischen Blaskapelle
"BUDVARKA" Winzer "STADLER" aus Groß-
weikersdorf. Bei Schlechtwetter entfällt die Ver-
anstaltung; der Reinerlös dient der Kirchenre-
novierung

Altenberg: 3. August,  Pfarrsaal, 15.30 -
20.30

Altenberg: 4. August, Pfarrsaal, 15.30 -
20.30

Bad Leonfelden: 30. Juli,  Haus am Ring,
15.30 - 20.30

Haibach: 11. August, Veranstaltungszen-
trum Renning, 15.30 - 20.30

Oberneukirchen: 12. August, Gemeinde-
zentrum, 15.30 - 20.30

Oberneukirchen: 13. August,  Gemeinde-
zentrum, 15.30 - 20.30

1. und 2. August: (nur Nutztiere, nicht für
Kleintiere sowie Pferde):
Bad Leonfelden: Reinhold Pils-Stockinger,
 0650 4161330
Zwettl: Stefan Kaar,  0664 73581158
Schenkenfelden: Tierarztpraxis Schenkenfel-
den,  0699 13183236

8. und 9. August:
(nur für Nutztiere, nicht für Kleintiere oder
Pferde)
Vorderweißenbach: Dr. Winkler,
 07218 544
Gramastetten: Mag. Püspök,  0664
4213660
Schenkenfelden: Tierarztpraxis Schenkenfel-
den,  0699 13183236

15. und 16. August:
Kleintiere: Mag. Höchtl-Kronheim, Ottens-
heim, 07234 82543

8. und 9. August:
Schönegg: Mag. Gollner (Schmelz),  0664
2334227

Bad Leonfelden: Psychosoziales Zentrum
Sterngartl, psz.bl@exitsozial.at

Gramastetten: Psychosoziale Beratungsstel-
le Mikado  07239 20076

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Walding: Einzel-, Paar- und Familienbera-
tung, Eltern- Mutterberatung  0664
88907949

Hellmonsödt, Freilichtmuseum Pelm-
berg: Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertag
von 14 - 17.00, Führungen auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich.  0664 2702973

Ottensheim, Galerie im Glashaus: Aus-
stellung: "KunstRaum Katzen der Geoethestra-
ße xtd", Öffnungszeiten: donnerstags von 18 -
24.00, bis 20. August
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PUB QUIZ

Abend zummitraten
ZWETTL.ZumerstenMal findet das
beliebte Pub Quiz der SPÖ Zwettl
im Gastgarten des Platzhirsch statt.
Am Freitag, 7. August, um 19 Uhr
werden die Gehirnwindungen or-
dentlich ins Arbeiten kommen. 40
abwechslungsreiche Quizfragen
wollenbeantwortetwerden. „Unser
Pubquiz verbindet Wissen, Ge-
meinschaft und Wirtshauskultur
ganzohneLeistungsdruck, abermit
umso mehr Schmäh“, sagt Herbert
Enzenhofer, der sich schon jetzt auf

viele motivierte Mitrater freut. Ge-
spielt wird in Teams von drei bis
fünf Personen, die Teilnahme ist
kostenlos und auf die erfolgreichs-
ten Teilnehmer warten attraktive
Preise. Simon Panholzer von der SJ
Gallneukirchen führt durch den
Abend.<

Freitag, 7. August, 19 Uhr
Platzhirsch, Zwettl
Anmeldung ab sofort unter
spoe-zwettl-rodl@aon.at

Simon Panholzer (l.) und Herbert Enzenhofer laden zum Pub Quiz. Foto: SPÖ Zwettl a.d. Rodl
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GERNOT KULIS

FR 06.11.26
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KAMMERHOFER

DO 17.09.26
GALLNEUKIRCHEN
GUSENHALLE
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AUSSTELLUNG

KunstRaum-Katzen
OTTENSHEIM. Sie sind flau-
schig, überdimensional und
längst zu Publikumslieblingen
geworden: Die Katzen des
KunstRaum Goethestrasse xtd
machen Station in Ottensheim.
Die Ausstellung „Die großen
KunstRaum-Katzen kommen!“
wird amDonnerstag, 30. Juli, um
20Uhreröffnet.Zu sehen sinddie
außergewöhnlichen Figuren bis
20. August, jeweils donnerstags
von 18 bis 24 Uhr in der Galerie
im Glashaus in Ottensheim.

Ausstellung zumMitmachen
Die flauschigen Kunstobjekte
laden zum Staunen, Mitmachen
und Fotografieren ein. Beglei-
tend finden am 6. und 13. Au-
gust, jeweils von 18 bis 20 Uhr,
geführte Katzen-Ausflüge durch
Ottensheim statt. Treffpunkt ist
die Galerie im Glashaus. Die
Teilnahme ist kostenlos.

Was 2009 im Linzer Kultur-
hauptstadtjahr mit einer einzigen
weißenKatze begann, hat sich im
Laufe der Jahre zu einem Kunst-
projekt entwickelt. Die Ausstel-
lung verbindet Kunst mit Begeg-
nung und lädt Besucher dazu ein,
selbst Teil des Projekts zu wer-
den.<

Die überdimensionalen Katzen des
KunstRaum Goethestrasse xtd machen
Halt in Ottensheim und sorgen für
Aufsehen. Foto: KunstRaum Goethestrasse xtd

7.-9.
8.

HAAG
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Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise     Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

Reiseträume T V

ÖSTLICHE KARIBIK 
KREUZFAHRT MIT DER MSC OPERA
Termin 1: 22.02. bis 08./09.03.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 01.03. bis 15./16.03.2027 (14 Nächte)
Östl. Karibik ab/bis La Romana (Dominikanische Republik): u. a. Isla Catalina, Britische 
Jungferninseln (Virgin Gorda, Road Town/Tortola), St. Maarten (Philipsburg), St. Kitts 
(Basseterre), Barbados (Bridgetown), Martinique (Fort-de-France), Antigua (St. John‘s) 

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bis Wien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades

ab 

2.659,-

ab 

2.599,-

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. | 
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf

SÜDLICHE KARIBIK 
KREUZFAHRT MIT DER MSC WORLD EUROPA
Termin 1: 30.01. bis 13./14.02.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 27.03. bis 10./11.04.2027 (14 Nächte)
Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bis Wien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Foto: MSC Cruises S.A.

SÜDLICHE KARIBIK SÜDLICHE KARIBIK 
Fotos: MSC Cruises S.A.

ab 

1.850,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

MSC SPLENDIDA 
Die Toskana und Mediterrane Vielfalt erleben

03.-13.10.2026
Inkludierte Leistungen:
• Busanreise ab/bis OÖ inkl. Toskana Vorprogramm
• 4 Tage/3 Nächte im 4 Sterne Hotel Montecatini/Halbpension
• Ausflugsprogramm in der Toskana inklusive Stadtführung in Lucca, Florenz, Pisa,  

Collodi Pinocchiopark, Weinverkostung und Imbiss in der Fattoria Il Poggio
• Kreuzfahrt mit MSC Splendida in der Balkonkabine inkl. Vollpension
• Getränkepaket EASY

inkl. Busanreise  
ab/bis Linz 

Special

Restplätze verfügbar!

KRETA AB LINZ
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz 
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Kernos Beach
• 7 Nächte im DZ Superior mit Halbpension
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 09.08.2026 

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.145,- 
 
Ihre Vorteile:

• Direkte Strandlage an einem der schönsten Strände der Region
• Herrlich weitläufige und ruhige Gartenanlage
• Malia & Stalis fußläufig erreichbar
• Sehr gute Küche mit besonders vielen kretischen Spezialitäten
• Stammgäste schwärmen vom Urlaub unter Freunden 

Sentido Amounda Bay
• 7 Nächte im DZ mit All Inclusive
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 06.09.2026 

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.302,- 
 
Ihre Vorteile:

• Top Preis-/Leistungsverhältnis
• Zentrale Lage im Herzen von Amoudara
• Besonderes, hochwertiges Ambiente
• Zimmer mit direktem Poolzugang
• Hoteleigener Beach Club

Fotos: Dertour/Getty Images

ab 

1.145,-

1 Parkplatz pro 
Buchung in Linz 
am Flughafen 

inkludiert

Special


